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26. Oktober 2011, 19:00 Uhr
Orgelkonzert zum Nationalfeiertag mit Elke Eckerstorfer, Wien.
Werke von Franz Liszt (1811 - 1886), Balduin Sulzer (geb. 1932) 
und Julius Reubke (1834 - 1858).

Wilheringer Orgelherbst 2011 
                                      in der Stiftskirche

5. November 2011, 19:00 Uhr
Orgel-Improvisationskonzert mit Wolfgang Seifen, Berlin. 
Improvisationen, darunter eine Fantasie im Stile 
von Franz Liszt.

13. November 2011, 10:00 Uhr, Stiftskirche Wilhering
Johann Nepomuk David (1895 - 1977), Missa Op.21 (1917) für vierstimmigen 
Chor und Orgel sowie Orgelwerke von Joseph Messner (1893 - 1969). 
David-Chor Eferding, Leitung: Kurt Dlouhy, Linz
Orgel: Stiftsorganist Ikarus Kaiser, Linz.

Dauerausstellung zur Geschichte des Stiftes Wilhering
In den Räumlichkeiten der Fritz Fröhlich Sammlung wird eine Dauerausstellung 
eingerichtet, die den Besuchern die Geschichte des Zisterzienserstiftes näher bringen soll.
Geöffnet ist die Ausstellung in den Sommermonaten Juli / August, von 11:00 - 18:00 Uhr, 
montags geschlossen.

Franz Minichmayr, Mobil: 0664.3559032
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Fortsetzung auf Seite 4

Oft habe ich über die Vorreiterrolle von 
Wilhering in den verschiedensten Berei-
chen geschrieben. Über das Lob und die 
Anerkennung, die wir als Gemeinde und 
somit auch Sie als Bürgerinnen und Bür-
ger,  erhalten haben. Beispielsweise das 
Lob vom Landesrechnungshof.

Heute muss ich einmal darüber berichten  
wo wir das Schlusslicht sind. Wir sind mit 
den Umlandgemeinden eng in Kontakt 
und vergleichen oft verschiedene Werte 
und andere Dinge aus dem Alltagsge-
schäft. Dabei hat sich herausgestellt, dass 
in Wilhering am wenigsten auf die höf-
lichen Aufrufe in der Gemeindezeitung 
oder die direkten Anschreiben an Betrof-
fene reagiert wird. 

Es geht hauptsächlich um das Zurück-
schneiden von auf das öffentliche Gut 
überhängende Bäume und Sträucher. Oft-
mals erreichen uns Anrufe, dass z.B. die 
Müllabfuhr nicht da war. Als Begründung 
müssen wir dann angeben, dass durch 
überhängende Bäume oder Sträucher 
Sichtbehinderungen gegeben sind bzw. 
die Fahrzeuge der Müllabfuhr Schäden da-
vontragen und diese deshalb in die betrof-
fenen Straßen nicht mehr fahren. 
Wir werden uns in solchen Fällen künftig 
an die Vorgehensweise der Gemeinde Al-
koven halten. Dort werden die Anrainer 
einmal in einem Schreiben gebeten, die 
Missstände zu beseitigen. Denn bei Ne-
gierung wird oftmals auch den Nachbarn 
geschadet, z.B. wenn eben die Müllabfuhr 
nicht in die Straße fährt. 
Sollte das Schreiben keine Wirkung zei-
gen, wird z.B. der Maschinenring beauf-
tragt, die Missstände zu beseitigen. Die 
Rechnung hierfür ergeht an den Auslöser 
der Ursache. 
Meist sind aber die genannten Probleme 
nicht mutwillig von den Grundeigentü-
mern herbeigeführt. Es wird einfach ver-
gessen, jemand ist älter oder gebrechlich 
und tut sich schwer, die Bäume und Sträu-
cher zurückzuschneiden, oder es gibt nie-
manden, der helfen kann. 
Daher wird in dem Schreiben auch die 
Möglichkeit einer professionellen Hilfe 
gegen entsprechende Bezahlung angebo-
ten.

Daher meine heutige höfliche Bitte: Schau-
en wir uns alle einmal unsere eigenen Gär-
ten an, das Verhältnis Natur zur Straße 
oder zum Gehsteig, wo dann im Winter 
unser Kleintraktor bei der Schneeräu-
mung auch einmal in den Thujen mancher 
Gärten verschwindet. An solchen Stellen 
die Sträucher oder überhängenden Äste 
ein wenig zurückschneiden hilft uns allen 
und erspart Probleme.

Mit dem Wilheringer Ferienpass wurde 
wieder weit über 1000 Kindern und Ju-
gendlichen Abwechslung in den Ferien-
alltag gebracht. Ein Danke an alle, die am 
Programm mitgearbeitet haben. Vielleicht 
sollten wir auch einmal unser Anmelde-
system überdenken. Wir haben oft lange 
Wartelisten, weil die Anbieter nicht mehr 
Kinder annehmen können bzw. dürfen 
(z.B. bei Führungen eine beschränkte Teil-
nehmerzahl oder bei Sicherheitsgrenzen). 
Es gibt unter anderem Gemeinden, die vor-
erst einmal nur Anmeldungen für 5 oder 8 
Veranstaltungen pro Kind zulassen. Auch 
werden jene Kinder und Jugendlichen, die 
bereits viele Jahre hindurch bei demselben 
Anbieter drankommen, bei diesem einmal 
„gesperrt“, um auch anderen die Möglich-
keit einer Teilnahme zu geben.

Das „Theater Spectacel“ um Joachim Rath-
ke hat mit dem Stück „Der Don Quichotte 
vom Bindermichl“ wieder alle Rekorde 
geschlagen. Das Stück war immer ausver-
kauft. Auch sonst hatte der Wilheringer 
Kultursommer wieder sehr viel anzubie-
ten. 

Die Vereine UNION Mühlbach, SV Wil-
hering und Musikverein Dörnbach fei-
erten alle runde Geburtstage. Im Tennis 
stieg man erstmals in die Landesliga auf 
und mit Herrn Peter Swoboda besitzen wir 
den Tischfußball-Vizeweltmeister. Herzli-
chen Glückwunsch! 

Ein Dank an alle, die diese Feste ausrich-
ten, jenen die die Vereine im Ehrenamt 
aufrecht erhalten und den Menschen, die 
diese Vereine auch mit ihrer Teilnahme am 
Geschehen beleben.
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Fortsetzung von Seite 3

Rudolf Holzbauer – eine „Institution“ als Amtsleiter, ist in Pension

Rudolf Holzbauer

Eine Gratulation auch der Bewerbsgruppe 
der FF Schönering. Diese wackeren Män-
ner haben heuer an mehreren Feuerwehr 
Leistungsbewerben teilgenommen und 
mit ihren hervorragenden Platzierungen 
den ersten Gesamtrang im Bezirk er-
reicht. Eine Spitzenleistung, hinter der viel 
Schweiß und Training steckt.

Ich möchte in Erinnerung rufen, dass das 
Land OÖ das heurige Jahr zum Jahr der 
„Herz- und Kreislaufgesundheit“ ausgeru-
fen hat. Dazu hatten wir im Frühjahr einen 

Workshop in der Gemeinde. Im Herbst 
wollen wir Sie einladen, selbst etwas zu 
diesem Thema zu tun. 
In dieser Zeitung bewerben wir die Ange-
bote unserer Sportvereine. Am 14. Okto-
ber ist ein Gesundheitstag zu diesem The-
ma – lesen Sie dazu bitte an anderer Stelle 
weiter.

Am Ende meiner Zeilen möchte ich mich 
noch einmal ganz herzlich bei unserem 
ausscheidenden Amtsleiter Herrn Rudolf 
Holzbauer für seine hervorragende Arbeit, 
seine menschliche Art als Vorgesetzter, sein 
positives Verhalten und die Unterstützung 

der Politik gegenüber und vor allem für die 
persönliche Freundschaft bedanken.
Rudi, es war schön, mit dir zusammenzu-
arbeiten – Alles Gute!

Ihr

45 Jahre am Gemeindeamt in Wilhering, 
davon 22 Jahre als Amtsleiter – das ist 
die stolze Bilanz des Wilheringers Rudolf 
Holzbauer. Als Kind schon hat er am Ge-
meindeamt gewohnt und als fitter „60er“ 
verlässt er das Gemeindeamt in den wohl-
verdienten Ruhestand.

Rudolf Holzbauer hat richtungsweisende 
Spuren hinterlassen. Fairness, Fleiß, Intel-
ligenz und gesunder Hausverstand – dies 
sind alles Eigenschaften, die seine Arbeit 
als Leiter des Gemeindeamtes und die Zu-
sammenarbeit mit der Politik prägten.
Sein ausgeprägter Gerechtigkeitssinn, das 
Gespür, den Menschen auf seine Art zu 
vermitteln, dass nicht alles was man sich 
wünscht, auch in Erfüllung gehen kann 
oder dass manches von Bürgern gewollte 
an die Grenze der Seriosität geht, haben 
ihn so stark und wertvoll gemacht. Seine 
Devise lautete – nicht zu viele Projekte 

gleichzeitig angehen, sondern vor allem 
die Großprojekte Schritt für Schritt abar-
beiten. Das war mit ein Geheimnis, dass 
Wilhering als eine Gemeinde mit wenig 
Wirtschaftsbetrieben und somit wenig 
Steuereinnahmen, trotzdem finanziell 
überleben konnte.

Herr Rudolf Holzbauer war auch ein her-
vorragender Geschäftsführer der WILIA. 
Dort achtete er darauf, dass der Fuhrpark 
immer dem optimalen Stand entsprach. 
Ein sehr gutes Betriebsklima sowie die 
ständige Fahrplanoptimierung waren ihm 
immer eine Herzensangelegenheit.
Viel Wissen und Erfahrung hat sich Amts-
leiter Rudolf Holzbauer in seiner langen 
Zeit am Gemeindeamt erlesen und durch 
praktische Arbeit angeeignet. So war er 
immer für Neues aufgeschlossen. „Der 
Bauhof als bürgernahes Dienstleistungs-
unternehmen“, die Arbeit mit Kennzahlen 
uvm. waren Projekte, mit denen die Ge-
meinde Wilhering unter Rudolf Holzbau-
er zu den Elite -Vorzeigegemeinden in OÖ 
und darüber hinaus wurden. 

Eine der schönsten „Belohnungen“ für Ru-
dolf Holzbauer und sein gesamtes Team 
war die Rechnungshofprüfung im Jahre 
2008. Hier ist der Rechnungshofdirek-
tor selbst gekommen, um uns zu sagen, 
dass vorher kaum eine Gemeinde geprüft 
wurde, bei der von der Gebarung bis zum 
Dienstpostenplan und der gesamten Ar-
beit alles so gepasst hat wie in Wilhering. 
Aus ganz OÖ werden Gemeinden nach 
Wilhering geschickt, um sich dort Nach-
hilfe zu holen.

Herr Rudolf Holzbauer war auch Ge-
schäftsführer des Reinhaltungsverbandes 
Donautal. Die Wasserversorgung und der 
Kanal waren ihm ein ganz besonderes 
Anliegen. So hat er noch vor seinem Ru-
hestand danach getrachtet, dass Wilhering 
eine ordentliche Notversorgung mit Was-
ser durch die LINZ AG bekommt.
Es gäbe hier viele Dinge aufzuzählen, die 
seine Handschrift tragen. Es würde jedoch 
den Rahmen sprengen.

Herr Holzbauer war ein guter Vorgesetzter 
und Amtsleiter, ein fairer Partner für die 
Politik und alle Fraktionen und er ist ein 
sympathischer Mensch. Für mich als Bür-
germeister (und ich denke auch für meine 
Vorgänger) war Herr Rudolf Holzbauer 
eine wertvolle Stütze. Manchmal wurde 
man getragen, umgekehrt hat er auch das 
eine oder andere Mal Vorgaben der Politik 
akzeptiert, die nicht so leicht umsetzbar 
waren. Rudolf Holzbauer – ein Mensch, 
Freund und Vorzeigepartner für mich 
(uns). 

Ich wünsche ihm persönlich sowie im Na-
men der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, im Namen der Politik und der vielen 
Menschen, die mit ihm zusammenarbeiten 
durften, alles Gute im Ruhestand, viel Ge-
sundheit, und erfülle Dir Deine Wünsche. 
Genieße die Freizeit und ich sage einfach 
DANKE RUDI!

Bürgermeister
Mario Mühlböck
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Neuer Amtsleiter der Marktgemeinde Wilhering
Das Gemeindeamt Wilhering wird auch 
in Zukunft von geschickten und bewähr-
ten Händen geführt werden. Herr Johann 
Hofer, ein gebürtiger Wilheringer und seit 
September 1979 am Gemeindeamt be-
schäftigt, übernimmt von Herrn Rudolf 
Holzbauer die Leitung des Gemeindeam-
tes.

Herr Johann Hofer war bereits in den letz-
ten 20 Jahren als Amtsleiterstellvertreter 
und Abteilungsleiter der Allgemeinen Ver-
waltung tätig. Freundlichkeit, Kompetenz 
und Bürgernähe zeichnen ihn aus. Nach 
einem Hearing mit einem externen Per-
sonalberater im Oktober des vergangenen 
Jahres hat der Gemeinderat in seiner No-
vembersitzung 2010 einstimmig beschlos-
sen, ihm die künftige Leitung des Gemein-
deamtes zu übertragen.

Johann Hofer

Herr Hofer hat schon vor einigen Jahren 
alle für diese Leitungsfunktion  notwendi-
gen Dienstprüfungen erfolgreich abgelegt 
und er konnte darüber hinaus neben Beruf 
und Familie noch zusätzlich zwei akade-
mische Mastergrade erwerben. 

Im Vorjahr hat Herr Hofer auch die Kon-
zessionsprüfung für das Autobusgewerbe 
abgelegt und daher wurde ihm neben der 
Amtsleitung auch die Geschäftsführung 
des gemeindeeigenen Busunternehmens 
WILIA übertragen.

Für seine neuen, verantwortungsvollen 
Aufgaben wünschen wir Herrn Hofer alles 
Gute, viel Kraft und Erfolg.

Bürgermeister
Mario Mühlböck

Güterwege in Edramsberg	und Reith saniert, Straßenverlegung bei 
“Meischinger“
Der Güterwegeverband Eisenwurzen ist 
für die Güterwege in unserer Gemeinde 
zuständig. Das wissen viele BürgerInnen 
natürlich nicht. Dieser Verband umfasst 
über 60 Gemeinden und erhält vom Land 
entsprechende Mittel, um die Straßen in 
diesen Gemeinden in Ordnung zu halten.

Heuer und im nächsten Jahr hat der Ver-
band Wilhering mit einigen Großbaustel-
len auserkoren. Im Frühjahr wurde der 
Güterweg in Reith zwischen der Abzwei-
gung Winkeln nach Reith und dem Orts-

ende Reith saniert. Anfangs war es dort 
so löchrig, dass manche Bürger um ihre 
Fahrzeuge bangten. Nach der Sanierung 
erhalten wir allerdings oft Anrufe, dass die 
Verkehrsteilnehmer die neue Straße mit 
einer Rennstrecke verwechseln.

Noch heuer und im nächsten Jahr wird im 
Bereich des „Meischinger Hofes“ eine ge-
fährliche Engstelle mit schlechter Einsicht 
durch die Verlegung des Güterweges ent-
schärft. Die neue Straße wird gerade ge-
schüttet. Zur Information: Dieses Projekt 

kostet der Gemeinde „nur“ rund 25 % der 
Asphaltierungskosten, für den Rest kom-
men der Güterwegeverband und für einen 
großen Anteil die Hofbesitzer auf.

Zurzeit wird auch der Güterweg Edrams-
berg saniert. Dabei wurde hauptsächlich 
auf die Entwässerung des gesamten Ein-
zugsgebietes bis zur 1000jährigen Linde 
geachtet. Ein Einlaufbauwerk leitet die 
Regenwässer in den Mühlbach. Das sollte 
eine große Erleichterung für alle Anrainer 
an der Edramsberger Straße bringen.

„Gesunde Gemeinde Tag“ und „Zeitbank 55 +“
Am 14. Oktober wird der Sozialausschuss 
wieder einen „Gesunde Gemeinde Tag“ 
zum heurigen Schwerpunktthema „Herz- 
und Kreislaufgesundheit“ durchführen. 

Pro Besucherin ist eine Viertelstunde für 
einen Fit Check eingeplant. Gleichzeitig  
werden einige AusstellerInnen und Fach-
leute zum Thema vor Ort sein und bera-
tend  zur Verfügung stehen.
Einmalig ist die Anwesenheit des ASKÖ 
Fit-Check-Busses. Ein Gesundheitscheck 

kann hier durchgeführt werden. Es stehen 
modernste Geräte zur Verfügung. 

Am Abend hält Herr Dr. Oberroithmaier 
um 19.00 Uhr in der Hauptschule einen 
Vortrag zum genannten Thema.

Dass Herz und Kreislauf  vor allem durch 
Ernährung und Bewegung sowie Sport ge-
sund erhalten sollen, darüber war man sich 
bei einem Workshop des Ausschusses ei-
nig. So sind also unsere Sportvereine und 

andere Anbieter aus unserer Gemeinde 
ein wertvoller Baustein in der Präventions-
arbeit. 

Welche Angebote, wann, wo und zu wel-
chen Bedingungen hier angeboten wer-
den, entnehmen Sie den Angeboten die 
für Interessierte in dieser Gemeindezei-
tung ablichtet sind. Es ist jeweils eine Te-
lefonnummer von Verantwortlichen der 
Vereine dabei. Hier können Sie die Details 
erfragen.
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Hundehaltung

Nachruf Friedrich Meinschad 27.05.1921 – 22.08.2011

Der vielseits anerkannte  und  oftmals ge-
ehrte Herr Friedrich Meinschad, ist am 
22.08.2011 von uns gegangen.  
Schule, Krieg, die Arbeit als Maurer, die 
Gründung einer lieben Familie, das wa-
ren die ersten Etappen im Leben von Fritz 
Meinschad. Danach folgte die  Arbeit an 
seinem Hof in Reith, der Einsatz für die 
Landwirtschaft und die Bauern. Darüber 
hinaus  hat er unermüdlich seine Kraft 
auch in anderen Bereichen eingebracht.

So war er von 1961 bis 1979 im Gemein-
derat und hat sein Wissen und seine Erfah-
rung unter anderem im Raumordnungs-
ausschuss, im Bauausschuss oder bei der 
WILIA eingebracht. 

Herr Meinschad vertrat die Landwirtschaft 
sehr konsequent und war ein fairer und gu-
ter Gesprächs- und Verhandlungspartner.

Auch den Musikverein Schönering hat er 
seit den 60er-Jahren als Beirat und später 
von 1984 bis 1993 als Obmann mit Ehr-
geiz und Freude vertreten.
Für seinen Eifer und seine Einsatzbereit-
schaft für die Marktgemeinde Wilhering, 
die Landwirtschaft, dem Musikverein 
uvm. wurde er mit dem „Ehrenzeichen der 
Gemeinde“ ausgezeichnet.

Seine Gattin Maria hat ihn bis zu ihrem 
Tod im Februar dieses Jahres immer im Se-
niorenheim, in dem er die letzten 9 Jahre 
gewohnt hat, besucht und ihm beigestan-
den. Auch seine Familie hat Herrn Mein-
schad immer Beistand geleistet.

Herr Ökonomierat Friedrich Meinschad 
war ein Mensch, der immer fair war und 
Wort gehalten hat. Er war ein offener und 
guter Partner, auch in der Politik.

Friedrich Meinschad

Wir werden Herrn Friedrich Meinschad 
stets in ehrender Erinnerung behalten und 
möchten ihm mit diesen Worten geden-
ken:
„Ich habe den Berg erstiegen, der euch 
noch Mühe macht, drum weinet nicht ihr 
lieben, ich habe mein Werk vollbracht.“

Die zahlreichen Beschwerden dieses Som-
mers nehmen wir zum Anlass, um wieder 
einmal die HundebesitzerInnen um ein 
gutes Miteinander zu bitten. 
Die meisten Anrufe gehen ein,  weil man 
sich ärgert, dass es doch noch immer Hun-
debesitzerInnen gibt, die ihre Vierbeiner 
die Notdurft in Siedlungen (gerne am 
Grünstreifen von Nachbarn) verrichten 
lassen. Es gibt aber auch genügend Hun-
dehalter, die den Hundekot im Sackerl 
mitnehmen, andere drehen sich weg und 
lassen den Dreck liegen.

An zweiter Stelle der Beschwerden liegt, 
allgemein gehalten, folgendes Problem: 
„Es laufen manchmal  große Hunde ohne 
Leine, unser Kind oder wir haben Angst 
vor dem Tier, auch wenn der Hundehal-
ter/die Hundehalterin meint, unser Hund  
ist sehr harmlos und mag kleine Kinder.“ 
Wir bitten um Verständnis, dass das nicht 
von allen Menschen so gesehen oder ge-
spürt wird.

Danke für das Verständnis, das Sie als 
HundehalterIn diesen Anliegen entgegen-
bringen.

Projekt Donau-Renaturierung – Fischlehrpfad neu

Die LINZ AG hatte für 6. September 2011 
zu einem „Tag der offenen Baustelle“ ein-
geladen. 

Das Projekt der Renaturierung der Donau-
Au hat zwei Gewinner: die Donau bzw. die 
Natur. Lange, mit riesigen Steinwürfen 
regulierte Fließstrecken werden durch die 
Schaffung von Nebenarmen wieder ent-
schärft und die Natur kann sich wie früher 
wieder mit Pflanzen und Tieren ausbrei-
ten. 
Die Fische finden Laichplätze und der 
Mensch natürlichen Naherholungsraum. 

Der internationale Donauradweg wird neu, 
breiter und schattiger durch die Au führen. 
Auch der Fischlehrpfad wurde vom Bau-

hof Wilhering restauriert und wird von der 
LINZ AG wieder aufgestellt.

Die LINZ AG gewinnt Schotter, mit dem 
man in Linz drei überlange bestehende Ha-
fenbecken verkürzt. Das gewonnene Land 
wird für neue Bürogebäude, für Hafenter-
minals, für Kühllager sowie ein Teil durch 
die VOEST verwendet. 
Der Grund, auf dem die Renaturierung 
der Donau-Au stattfindet, gehörte der 
Gemeinde Ottensheim und wurde an die 
LINZ AG verkauft.

Die VIA Donau überlegt, gleich im An-
schluss in Richtung Kraftwerk oberhalb 
der Innbach-Mündung weitere Nebenar-
me zu schaffen. 

Neuer WILIA-Bus wurde übernommen
Stolz hat die Gemeinde Wilhering wieder 
einen neuen  MERCEDES CITARO Nie-
derflurbus für die WILIA übernommen. 

Natürlich ist das Fahrzeug wieder am letz-
ten Stand der Technik, und wie bei der 

WILIA gewohnt, sorgt auch eine Klimaan-
lage für ein angenehmes Raumgefühl für 
unsere Fahrgäste.
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Vizebürgermeisterin 
Renate Kapl, Obfrau 
des Ausschusses für 
Kultur-, Jugend- und 
Familienangelegen-
heiten

Ausschuss für Kultur-, Jugend- und Familien-
angelegenheiten
Liebe Wilheringerin,
lieber Wilheringer!

Ein sehr turbulenter Kultursommer 2011 
liegt hinter uns. Neben dem zu 100 % aus-
verkauften Theater Spektakel und sehr ge-
lungenen Liederabenden „Die Liebe und 
die Mädchen“ gab es heuer erstmals auch 
ein Programm für Kinder und Jugendli-
che. 
So startete die Mädchenband „True di-
versity“ am 1. Juli den Kultursommer in 
der Scheune und auch das Kinderthea-
ter „Pinocchio“ erfreute sich regen Zu-
spruchs.  

Ein absolutes Highlight stellte aber sicher 
das heurige Abschlusskonzert dar, das mit 
der Band Jazzwa und dem Musicalsän-
ger und Schauspieler Karl M. Sibelius ein 
wahrer musikalischer Leckerbissen für die 
zahlreichen Zuschauer/hörer war.

Viel beschäftigt waren heuer wieder die 
Kinder und Jugendlichen in der Gemeinde 
mit dem sehr abwechslungsreichen Ferien-
passprogramm. An die 60 verschiedenen 
Veranstaltungen wurden angeboten. 
Ein  wahres „G‘riss“ gab es um die Plätze, 
denn schon in den ersten beiden Stunden, 

Karl M. Sibelius und Jazzwa in Concert

Jugendkonzert

in denen angemeldet werden konnte, gab 
es bei Frau Fellhofer am Gemeindeamt 
700!!!! Anmeldungen. 

Ein Zeichen, wie beliebt der Ferienpass in 
unserer Gemeinde ist.
Ein Dank an dieser Stelle an alle Vereine 
und Institutionen, die ihren Beitrag zu die-
sem abwechslungsreichen Programm ge-
leistet haben und ein Danke auch an Frau 
Fellhofer, die mit viel Umsicht und Einsatz 
die Ferienpassaktionen vom Gemeinde-
amt aus betreute.
Im September (10./11. Sept) startet das 

Jugendzentrum neu durch. Es wird zukünf-
tig an zwei Tagen (Samstag und Sonntag) 
jeweils von 17.00 bis 21.00 Uhr geöffnet 
sein. Die Zielgruppe für dieses Jugendzen-
trum sind alle Jugendlichen unserer Ge-
meinde zwischen 13 und 17 Jahren. 
Unsere Betreuerin, Frau Ursula Schlucker 
plant jeweils an einem Tag einen offenen 
Treff und am zweiten Tag ein fixes Pro-
gramm. 

Außerdem wird die Gemeinde in diesem 
Herbst das Audit familienfreundliche Ge-
meinde machen. Dazu findet am 27. Sep-
tember, um 18.30 Uhr im Balduin Sulzer 
Saal ein erster Workshop statt. Dazu sind 
alle Gemeindebürgerinnen und –bürger 
sehr herzlich eingeladen. 
Es geht bei diesem Workshop um die Er-
hebung des Ist-Zustandes, welche Fami-
lienleistungen, Familienangebote,  etc. in 
der Gemeinde vorhanden sind. Ich würde 
mich über eine zahlreiche Teilnahme sehr 
freuen.

Mit herzlichen Grüßen 

Ihre Renate Kapl
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Vizebürgermeister 
Manfred Winter, 
Obmann des Ausschus-
ses für örtliche Raum-
planung, Finanz- und 
Sportangelegenheiten

Ausschuss für örtliche Raumplanung, Finanz- und 
Sportangelegenheiten
Liebe Wilheringerinnen!
Liebe Wilheringer!

Dass das Ehrenamt für die Oberösterrei-
cherinnen und Oberösterreicher eine gro-
ße Bedeutung hat, zeigen die Daten einer 
neuen Studie ganz deutlich. 87 Prozent 
von 2000 Befragten halten die Dienste der 
Freiwilligen für "sehr wichtig", wofür es 
auch eine hohe Anerkennung gibt. 
51 Prozent der Oberösterreicherinnen 
und Oberösterreicher sind übrigens eh-
renamtlich tätig, wobei es hier ein Stadt-
Land-Gefälle gibt. 

Und es zeigt sich noch etwas: Das Ehren-
amt ist "in". Das Ehrenamt ist also nicht nur 
unverzichtbar, sondern hat auch Zukunft. 
Wie viele Menschen ehrenamtlich tätig 

sind, zeigt auch eine andere Zahl. Allein 
in den Sportvereinen setzen sich 150.000 
Oberösterreicherinnen und Oberösterrei-
cher für die öffentliche Aufgabe ein. Die 
Zahl der Ehrenamtlichen, die die verschie-
densten Aufgaben erledigen, beträgt in 
Oberösterreich mehr als 700.000. Ehren-
amt ist für sie Ehrensache! 

Beim Medienseminar „Werte und Bedeu-
tung der Freiwilligentätigkeit“ im Rahmen 
der EFJ-Tour in Wien am 25.1.2011 von 
Arno Heimgartner und Eva More-Hol-
lerweger wurde u.a. über die Motivation 
berichtet, die Freiwillige bewegen, ehren-
amtlich tätig zu sein. 
 
Wir in Wilhering sind mit Ehrenamtli-
chen reichlich „gesegnet“. Wenn ich als 

Sportreferent allein an die Sportvereine 
denke: Die ASKÖ Wilhering, den SV Wil-
hering mit den Sektionen Fußball, Tennis, 
Ski und Wandern, die Union Mühlbach 
mit den Sektionen Fußball, Rhythmische 
Gymnastik, Freizeit, Volleyball und Stock-
schützen, den ESV Schönering und die 
Sportschützen, dann stelle ich fest, dass 
in diesen Vereinen eine ganz erkleckliche 
Anzahl von Freiwilligen für das sportliche 
Wohl in unserer Gemeine sorgen. 
Ohne sie gäbe es kein so reiches sportli-
ches Angebot in unserer Gemeinde, um 
das uns viele beneiden. 
Für diesen selbstlosen Einsatz im Diens-
te der Allgemeinheit ein recht herzliches 
„DANKE“.

Beachtliche sportliche Erfolge in diesem 
Jahr:
Ich gratuliere der Mannschaft Herren 35+ 
der Sektion Tennis zum Aufstieg in die 
Landesliga, eine ganz großartige Leistung.

Ich gratuliere Herrn Peter Swoboda zum 
Mannschafts-Vizeweltmeister und zum 
3. Platz im Doppel im Tischfußball (wut-
zeln); bei teilgenommenen 26 (!) Natio-
nen im August in Oberwart. 
Diesen Link müssen Sie sich ansehen: 
h t t p : / / w w w . y o u t u b e . c o m /
watch?v=BojbCrVopkM

Mit sportlichen Grüßen!

Ihr Manfred WinterQuelle: BMASK (2009). Freiwilliges Engagement in Österreich. 1. Freiwilligenbericht.

Tom - Reisen
Taxi-Mietwagen-Autobus
Linz-Hörsching-Neuhofen-Wilhering

07221/88 850
Mail: tom-reisen@aon.at
www. t om - r e i s e n . a t
Bürozeiten: Mo. - Fr. 8:00 - 17.00Uhr
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Liebe Wilheringerinnen, 
liebe Wilheringer!

Neuer Radweg in unserer Markt-
gemeinde Wilhering
Nach Fertigstellung der Asphaltierungs-
arbeiten wird der Verlauf des neuen 
Radweges per 1. September 2011 seiner 
Bestimmung übergeben. Auf diesem wun-
derschönen Radweg in Fall Richtung Ufer, 
werden auf der Nordseite des neuen Rad-
weges die Schilder (Schautafeln) unseres 
Fischlehrpfades eine Wiedermontage er-
fahren. Der Abbau der Marktau zur Ver-
ladung der Hafenbecken 3, 2, 1 begann in 
der ersten Septemberwoche und wird bis 
Ende 2012 andauern.

Wir als Vertreter der Marktgemeinde Wil-
hering hoffen, dass viele Bewohner unserer 
Marktgemeinde an der Info-Veranstaltung 
am 6. September 2011, Renaturierung 
Marktau, teilgenommen und sich dort die 
nötigen Infos der LINZ AG – Hafen abge-
holt haben.

Verkehr
Die Gemeinde Pasching errichtet in 
Thurnharting über 100 Wohneinheiten. 
Die Bedenken, dass der Bauverkehr über 
Thurnharting nach Wilhering-Hitzing-

GV Konsulent Josef 
Mittermair, Obmann 
des Ausschusses für 
Wirtschafts-, 
Tourismus- und Ver-
kehrsangelegeneheiten

Ausschuss für Wirtschafts-, Tourismus- und
Verkehrsangelegenheiten

Hochland läuft, konnte seitens der Markt-
gemeinde abgewendet werden. 
In Kontaktaufnahmen mit dem Bgm. Ing. 
Peter Mair von Pasching, Bgm. Mario 
Mühlböck und meiner Person werden die 
Baufahrzeuge nach Aufhebung einer Ton-
nenbeschränkung über Pasching geführt.

Halt- und Parkverbot
Ich möchte nochmals darauf hinweisen 
und um Verständnis ersuchen, die HALT- 
und PARKVERBOTE einzuhalten. LKW, 
Feuerwehr und die Müllabführ haben im-
mer große Probleme, diese Stellen ordent-
lich passieren zu können. 
Diese Schwierigkeiten hat im Winter eben-
so der Winterdienst unserer Gemeinde.

An dieser Stelle möchte ich unserem Bau-
hofleiter Herrn Ernst Mittermair zu seinem 
runden Geburtstag die besten Glückwün-
sche aussprechen und mich für seine und 
seinem Team geleistete Arbeit herzlichst 
bedanken.

Tourismus
Eine gute Saison zeichnet sich in diesem 
Jahr sowohl beim Radtourismus als auch 
bei den Besuchern und Wanderfreunden 
des Donausteiges ab.
Entgegen ursprünglicher Prognosen wer-

den in diesem Jahr 470.000 Radfahrer den 
Donausteigweg besuchen. Dieser ist wei-
terhin auf Wachstumskurs. 
Bietet jedoch auch das Donautal jede 
Menge an Attraktionen. Unzählige Se-
henswürdigkeiten im Zusammenhang mit 
Geschichte und Kultur sowie Erholung 
und Entspannung, aber auch jede Menge 
Spaß und Action können die Besucher 
bewundern neben Gastfreundschaft und 
kulinarischen Schmankerln der jeweiligen 
Regionen.

Ihre Marktgemeinde Wilhering ist im 
Besitz von kulturellen, sportlichen und 
landwirtschaftlichen Werten, die über die 
Gemeindegrenzen hinaus Beachtung fin-
den. Unser Tourismus wird über die lokale 
Wertschöpfung gepflegt. Nehmen Sie sich 
einmal Zeit, aus diesem reichhaltigen An-
gebot diverse Werte zu genießen.

Ihr 
GV Konsulent Josef Mittermair

Liebe Wilheringerinnen!
Liebe Wilheringer!

Straßensanierung
Zwei wichtige Straßensanierungen sind 
nun fast abgeschlossen.
Der Güterweg Winkeln ist  bis zum Trans-
formator fertig saniert, die weitere Sa-
nierung, samt Verschwenkung, kann im 
nächsten Jahr verwirklicht werden.

GV Anton Lehner, 
Obmann des 
Ausschusses für Bau-, 
Straßenbau- und 
Wohnungsangelegen-
heiten

Ausschuss für Bau-, Straßenbau- und Wohnungs-
angelegenheiten

Ein wichtiges Wasserprojekt samt Sanie-
rung des Güterweges Edramsberg und des 
Brüdermüllerweges ist, bis auf die Asphal-
tierung, ebenfalls fertig.
Für die Anrainer gibt es durch derartige 
Bauarbeiten immer wieder Beeinträchti-
gungen. 

Ich möchte mich daher schon jetzt für die 
entstehenden Unannehmlichkeiten ent-

schuldigen und bedanke mich für Ihr Ver-
ständnis!

Ihr
GV Anton Lehner 
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Ausschuss für Umweltangelegenheiten und
öffentlichen Verkehr

GV Karl-Heinz Reiter, 
Obmann des Ausschus-
ses für Umwelt-
angelegenheiten und 
öffentlichen VerkehrSehr geehrte Wilheringerinnen,

sehr geehrte Wilheringer!

WILIA – Neuer Autobus
Anfang Juli wurde der neue Autobus der 
WILIA in Empfang genommen. Diese Er-
satzanschaffung wird die schon sehr gute 
Qualität des WILIA-Fuhrparkes weiter 
erhöhen und Ihnen, liebe Wilheringer und 
Wilheringerinnen, damit Sicherheit und 
Komfort bieten. Wir freuen uns sehr, wenn 
wir Sie an Bord begrüßen dürfen.

Berichten darf ich auch, dass die Konzes-
sion für die WILIA für weitere acht Jahre 
erteilt wurde.

Autofreier Tag am 22. September 2011
Eine gute Gelegenheit, die Autobusse der 
WILIA kennenzulernen, ist immer der Au-
tofreie Tag am 22. September 2011. 

Hier ist Gelegenheit, die WILIA kostenlos 
zu benutzen und eventuell einmal die Fahrt 
zur Arbeit mit der WILIA zu machen oder, 
wenn dies nicht möglich ist, nachmittags 
kostenfrei eine Fahrt durch die Gemeinde 
zu wagen. 
Vielen Dank an unsere Nahversorger und 
Gastronomiebetriebe, die diesen Tag 
durch ihre Angebote noch attraktiver ma-
chen.

Energieberatungstage
Der Umweltausschuss hat im Rahmen des 
Programmes für 2011 die Abhaltung von 
Energieberatungstagen beschlossen. Der 
erste Durchgang ist erfolgt und für die Zeit 
ab Mitte Oktober werden weitere Termi-
ne angeboten. Diese werden wir auf der 
Homepage publizieren bzw. können An-
meldungen bei Frau Gerlinde Pachinger 
DW 12 erfolgen.

Heimbringerdienst
Die ersten Fahrten sind erfolgt und wur-
den sehr gut – ja fast zu gut – angenom-
men. Wir werden die bisherigen Erfahrun-
gen berücksichtigen und fürs nächste Jahr 
das Angebot entsprechend anpassen.
Wir sind sicher, mit dieser Serviceleistung 
einen Beitrag zur Umwelt und Sicherheit 
zu leisten.

Strauchschnittabholung Herbst 2011
Die Abholung des Strauchschnittes wird 
auch im Oktober angeboten. Näheres dazu 
finden Sie in dieser Zeitung.

Ihr Heinz Reiter

Ausschuss für Schule, Kinderbertreuung, Bildung
und Frauenangelegenheiten

GV Mag.a Karin 
Peticzka, Obfrau des 
Ausschusses für Schule, 
Kinderbetreuung, 
Bildung und Frauen-
angelegenheiten

Liebe Eltern!

Motorik-Spielgeräte am Spielplatz Ufer 
aufgestellt
Seit Anfang des Sommers können die 
neuen Spielgeräte des Spielplatzes in Ufer 

(Nähe Fähre) benutzt werden. Im Frühjahr 
2011 hat dazu der Ausschuss für Schule, 
Kinderbetreuung, Bildung und Frauen das 
Private-Public-Partnership (PPP) Modell 
beschlossen, durch welches die Zusam-
menarbeit der Marktgemeinde Wilhering 

mit den ansässigen Unternehmen gestärkt 
werden sollte und gleichzeitig ein Freizeit-
angebot für Wilheringer Kinder geschaffen 
werden sollte. 

Herzlichen Dank an die Sponsoren und 
die Bauhof-Mitarbeiter! 
Im nächsten Jahr wird der nächste Spiel-
platz (Dörnbach oder Schönering) in An-
griff genommen!

Ihre
GV Mag.a Karin Peticzka

Motorik-Spielgerät in Ufer



11A U S  D E R  G E M E I N D E 

Am 23. August 2011, genau zum 900-Jahr-
Jubiläum von Dörnbach, besuchte der 
Diözesanbischof Dr. Ludwig Schwarz die 
Pfarre Dörnbach und feierte mit der Pfarr-
gemeinde eine Jubiläumsmesse. 
Frau VizeBgm. Renate Kapl und Bgm. Ma-
rio Mühlböck überreichten ihm ein Hei-
matbuch.

Feier 900-Jahre-Dörnbach

VizeBgm. Renate Kapl, Diözesanbischof Dr. Ludwig Schwarz, Bgm. Mario Mühlböck

Liebe  Jugend!

Das JUZ Wilhering startet wieder!!!

Ab 10./ 11.9.2011 ist das JUZ Wilhering 
an 2 Tagen für euch geöffnet:

SONNTAG      17 - 21 Uhr
SAMSTAG       17 - 21 Uhr

Auf dem PROGRAMM stehen:

•Tischfußball-Rangliste, mit Spielen jeder 
  gegen jeden
•Tischfußballturniere
•Girls only Aktivitäten nur für Mädchen
•Filmabende, gemeinsames Kochen (mit-
  bringen von eigenen Kochbüchern z.B.: 
  Jamie Oliver), Cocktails mixen, Sport 
  und Bewegungsangebote wie laufen, 
  tanzen, Selbstverteidigungskurse
•Boys only Fußball
•Graffitiworkshop
•Spieleabende ( Activity, Monopoly)
•Musikabende - kein Fernsehen, 
  mitbringen eigener Musik
•LOVE – Tour-BUS
•Verschiedene Themenwochen
•Fotoworkshops
•Zeit für Gespräche und Diskussionen
•Adventmarktvorbereitung

Neuer Besucherrekord
Das theaterSPECTACEL Wilhering hat 
mit der Uraufführung "Der Don Quijote 
vom Bindermichl", verfasst von Rudolf 
Habringer und Joachim Rathke, in 15 
Vorstellungen 5662 Zuschauerinnen und 
Zuschauer in die Scheune des Stiftes Wil-
hering gelockt. 
Das bedeutet wie in den letzten Jahren die 
grandiose Auslastung von 100% und neu-
en Besucherrekord!
Da innerhalb weniger Tage nach der Premi-
ere bereits sämtliche Vorstellungen ausver-
kauft waren, wird überlegt, die Produktion 
an einem anderen Spielort im Großraum 
Linz wiederaufzunehmen.
 
Das Team des theaterSPECTACELs be-
dankt sich herzlich für die Unterstützung 
und die Zusammenarbeit!
 
Joachim Rathke

Pferdekot – oft ein 
Ärgernis
Immer wieder erreichen uns am Gemein-
deamt Beschwerden darüber, dass die Geh-
steige, Wege und Straßen  in der Gemeinde 
durch „Pferdeäpfel“ vermutzt sind. 
Wir appellieren an alle Reiter, auf Sauber-
keit zu achten.

Im Namen aller, die sich belästigt fühlen, 
ersucht die Marktgemeinde Wilhering 
nochmals um Rücksichtnahme.

theaterSPECTACEL

JUZ Wilhering

Komm auch Du und bring Deine Ideen 
mit!!

An den Eröffnungstagen 10. und 11. 
September sind für alle JUZ-Besucher Ge-
tränke und Knabbereien GRATIS!!!

Besuche uns auch auf der Homepage 
www.wilhering.at oder auf facebook unter 
JUZ Wilhering und informiere dich über 
das aktuelle Geschehen im Jugendzent-
rum!

Ich freue mich auf euer kommen!!!

Ursula Schlucker
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Serviceaktion der Marktgemeinde Wilhering

S T R A U C H S C H N I T T A B H O L U N G 

Dieses Service der Gemeinde Wilhering kann auch im Herbst 2011 angeboten werden.  

Die Abholung beginnt am 18. Oktober 2011, die Anmeldung ist mit tieferstehendem Anmeldeabschnitt bis 14. Oktober  2011 am 
Gemeindeamt, Fr. Pachinger Tel. 07226 2255 DW 12 möglich. Später einlangende Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Anmeldungen für Abholungen zu einem späteren Zeitpunkt sind ebenfalls nicht möglich. 

Der Unkostenbeitrag für die Abholung beträgt 

 
	 •       Abholung bis 2 m³ 		  € 20,- 			   •       Abholung bis 5 m³		  € 40,- 
 

Die angegebene Menge wird bei der Abholung kontrolliert. Entspricht die Abholmenge nicht der Anmeldung, wird das Strauchmate-
rial nicht abtransportiert.

ACHTUNG: Über 5 m3 hinausgehende Mengen fallen nicht unter diese Abholaktion und werden daher keinesfalls berücksichtigt. Als zusätz-
liches Service bieten wir in diesem Fall die Möglichkeit, Ihnen bei der Terminkoordinierung behilflich zu sein. 
Für die anfallenden Transportkosten hat zur Gänze der Bedarfsträger aufzukommen. 

Der Betrag kann mit der Anmeldung direkt am Gemeindeamt Wilhering, Fr. Pachinger bezahlt werden, oder wird bei Bekanntgabe 
der Kontodaten am Anmeldeabschnitt nach Abschluss der Aktion abgebucht. 

Für eine ordnungsgemäße Abholung ist unbedingt zu beachten:
• Ausschließlich Strauchschnitt wird abgeholt (Äste von Sträuchern und Bäumen, keine Wurzelstöcke oder Grasschnitt)
• Das Strauchmaterial ist so anzuhäufen, dass es mit dem Greifarm des LKW aufgehoben werden kann. Der Ablagerungsplatz wird 
   vom Transporteur nicht mehr händisch nachgesäubert.
• Gemeinsame Ablagerungen von mehreren Nachbarn an einem Platz sind möglich.
• Der Strauchschnitt darf nicht unter Strom-, Telefonleitungen etc. oder unter Bäumen liegen.
• Den Strauchschnitt bitte so platzieren, dass der Transporter leicht zufahren und ev. umkehren kann. Steile, enge Straßen und 
   Auffahrten können mit dem LKW nicht befahren werden.
• Der Strauchschnitt muss mit Beginn der Aktion bereitliegen und so deponiert werden, dass der öffentliche Verkehr nicht behindert 
   wird. Der Abholtag kann nicht im voraus bekanntgegeben werden.
• Achtung: geparkte Autos können den Abtransport verhindern.

Mit freundlichen Grüßen
			   GV Karl Heinz Reiter eh.			              Mario Mühlböck eh.
		             Obmann des Umweltausschusses 		                   Bürgermeister

Anmeldung zur Strauchschnittabholung (bis spätestens 14. Oktober 2011)

-----------------------------------------------------------------------------          			    ------------------------------------
Vor- und Zuname Straße, Ortsteil                                                                    		                 Telefonnummer

-----------------------------------------------------------------------------------    		   ------------------------------------
Kontonummer, Bankleitzahl (bei Abbuchung des Kostenbeitrages)                                          Unterschrift
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Wir gratulieren

Frau Julia Lehner, zur Verleihung des 
akademischen Grades „Magistra der 
Künste (Mag.art., Magistra artium)“

Frau Andrea Wiltberger, Bakk.techn., Ei-
senroitherweg 8, 4073 Wilhering, zur 
Verleihung des akademischen Grades 
„Magistra der Philosophie (Mag.phil.)“

Frau Chiara Silvia Reitinger, Dörnba-
cher Straße 154, 4073 Wilhering, zur 
Verleihung des akademischen Gra-
des „Bachelor of Eduation (BEd)“

Zur Goldenen Hochzeit:
Renate und Hartmut Fleischer, 
Am Hochgarten 17, 4073 Wilhering

Johann und Ingeborg Forstner, 
Ochsenstraße 13/2, 4073 Wilhering

Maria und Manfred Bayer, 
Burggasse 3, 4073 Wilhering

Maria und Johann Mayr, 
Linzer Str. 23, 4073 Wilhering

Helga und Stefan Wallner, 
Schmiedgasse 3, 4073 Wilhering

Gertraud und Alfred Auer, 
Gartenstraße 21, 4073 Wilhering

Angela und Franz Vorderwinkler, 
Hitzinger Str. 14, 4073 Wilhering

NTS

wincash

the new spirit of 
software solutionswww.ntswincash.com
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INTERFACES

SPECIALIZED
RETAILMANAGEMENT INFORMATION

NTS WINCASH – DAS SALES 
& SERVICE SYSTEM FÜR FACH-
HANDEL UND DIENSTLEISTER. 

Caroline PlakolmFrau Caroline Plakolm wurde mit 1. Sep-
tember als Lehrling bei der Marktgemein-
de Wilhering angestellt. Sie wird den Beruf 
einer Verwaltungsassistentin erlernen und 
gleichzeitig auch die Berufsreifeprüfung 
ablegen. 
Überwiegend wird Fr. Plakolm in der 
Bauabteilung eingesetzt werden, da dort 

durch eine Aufgabenumverteilung mehr 
Personal gebraucht wird. Wir begrüßen 
die neue Kollegin ganz herzlich in unse-
rem Team und wünschen ihr viel Freude in 
ihrem Beruf und alles Gute für die weitere 
schulische Ausbildung.

Personelles
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Gesunde Gemeinde

Da Bewegung gut tut und auch sehr gesund 
ist, hat die Gesunde Gemeinde Wilhering 
die ansässigen Vereine um eine Übersicht 
ihrer sportlichen Angebote gebeten.

Die Sektion Volleyball bietet am Montag 
und Freitag von 19.30 bis 21.30 Uhr in 
Schönering ein Hallentraining unter der 
Leitung von Georg Sambs und Ronald 
Habermann an.

Am Montag wird vor allem Kondition, 
Angriff, Verteidigung, sowie Spielzüge - 
oberes und unteres Zuspiel - trainiert.
Am Freitag steht das Spiel im Vorder-
grund. 
Wir haben zurzeit  eine Kampfmannschaft 
im Mixed-Bewerb (3 Mädchen und 3 Bur-
schen bilden eine Mannschaft).

Ende Mai /Anfang Juni ist die Hallensai-
son vorbei und weiter geht`s am Beach-
volleyballplatz. Die Saison wird mit einem 
Intensiv-Trainingslager in Slowenien bzw. 
Italien begonnen.
Trainingszeiten in Schönering am Beach-
volleyballplatz: 
Montag und Freitag ab 17.30 bis ca. 20.00 
Uhr je nach Wetterlage
Den Höhepunkt der Beachsaison stellt un-
ser jährliches Beachturnier dar.

Auch im Nachwuchsbereich wird gearbei-
tet und zwar jeden Montag um 17.15 Uhr 
in der Volkschule Dörnbach.

Sektion Freizeit:
• BAUCH, BEINE, PO mit Ilse
Montag   18:30 – 19:30 Uhr           	      	
in der VS-Dörnbach             
1x Vormittagstermin nach Absprache mit 
der  Volksschule

• POWERMIX
Montag   19:45 – 21:00 Uhr                 	 	
in der VS-Dörnbach           

• STEP und KRÄFTIGUNG mit Manuela
Dienstag  19:00 – 20:00                    		
in der VS-Dörnbach    
          
• WIRBELSÄULENGYMNASTIK
Dienstag 20:00 – 21:00 Uhr         		
Mittwoch17:30 – 18:30 Uhr                 	
Donnerstag  19:30 – 20:30 Uhr            	
in der VS-Dörnbach              

• MUTTER-KINDTURNEN
Donnerstag  15:45 16:45 Uhr               
in der VS-Dörnbach

• KLEINKINDERTURNEN
Donnerstag  17:00 – 18:00 Uhr     		
in der VS-Dörnbach
                          
• KINDERTURNEN
Donnerstag  18:00 – 19:30 Uhr    		
in der VS-Dörnbach

• QI GONG MIT DIPL.QI GONG 
Lehrer  Johannes Arnolder
für Anfänger und Fortgeschrittene
Termin und Ort nach Ausschreibung

Nachwuchs-Trainingszeiten:
U-16:	 Montag, Mittwoch und Freitag  	
	 18:30 – 20:00 Uhr 
	 Trainer:	 Simon Stadler		
	 Tel.: 0699/17171845

U-14:	 Montag, Mittwoch und Freitag  	
	 18:30 – 20:00 Uhr 
	 Trainer:	 Stefan Rohrhuber 	
	 Tel.: 0664/2350598

U-12:	 Dienstag, Donnerstag		
	 17:30 -  19:00 Uhr
	 Trainer:	 Mario Mistelbacher 
	 Tel.: 0664/3224541 und
	 Helmut Tobisch			 
	 Tel.: 0664/73044192

U-10:	 Montag und Donnerstag		
 	 17:00 – 18:30 Uhr 
	 Trainer:	  Paul Bacsik		
	 Tel.: 0660/3838180 und
	 Gerald Wimmer 	
	 Tel.: 0664/1649794

U-6/7:	 Dienstag und Donnerstag 		
	  17:00 – 18:30 Uhr
	 Trainer: 	Harald Fröhlich		
	 Tel.: 0676/9504785
	 Thomas Fellner			 
	 Tel.: 0664/8255433
	 Wolfgang Aspalter		
	 Tel.: 0699/17115252	

Bambini: Dienstag 			 
	  17:00 – 18:00 Uhr
	  Betreuerinnen: 
	  Marion Pilsner			 
	  Tel.: 0650/2188087 und
	  Isolde Kreischer			 
	  Tel.: 0664/5255840

Jugendleiter: Rainer Wilhelm		
	 Tel.: 0680/1174566
       	 (Fa.) 0732/2333/DW 8309
	 Tel.: 07226/2414		
	 Stellvertreter:
	 Wolfgang Leonhardsberger 	
	 Tel.: 0664/8128114

Unser Verein ist für die Gesundheit vom 
Kindesalter bis zu den Pensionisten be-
müht. Freudvolle und gesunde Bewegung 
soll den Herz-Kreislauf in Form halten 
bzw. bringen.
 
Folgende Turnstunden können wir anbie-
ten:
Kleinkinder von 2 - 5 Jahren:   
jeden Freitag von 16:00 bis 17:30 Uhr 
im Turnsaal der VS Schönering
Ansprechperson: Karin Steinhauser 
Tel. 0664/1303172 oder 07226/3565
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Kinder von 5 - 9 Jahren:           
jeden Freitag von 16:00 bis 17:30 Uhr 
im Turnsaal der HS in Schönering
Ansprechperson: Hedwig Bauer 
Tel. 0676/9265550 oder 07226/2148
 
Kinder von 10 bis 15 Jahren:    
jeden Freitag von 17:30 bis 19:30 Uhr 
im Turnsaal der HS in Schönering
Ansprechperson: Karin Steinhauser (Mäd-
chen) und Hedwig Bauer ( Jungen)
 
Fit mach mit - Pilates:               
jeden Mittwoch von 19:00 bis 20:00 Uhr 
im Turnsaal der HS in Schönering
Ansprechperson: Karin Steinhauser
 
Turnen 50+ - Seniorenturnen: 
jeden Mittwoch von 18:00 bis 19:00 Uhr 
im Turnsaal der HS in Schönering
Ansprechperson: Hedwig Bauer
 
Eintritt jederzeit möglich
 

Wir bieten in der Sektion Ski und Turnen 
folgende Aktivitäten an:

• Turnen 
Von Herbst bis Frühjahr

Step Aerobic I und II 
jeden Donnerstag, 18:30 – 21:00 Uhr  

Turnen 40 Plus für Frauen und Männer 
über 40 Jahre 
jeden Mittwoch, 19:00 – 20:30 Uhr

• Ski
Familienskifahrt in den Weihnachtsferien

Tagesskifahrten
Hiezu ergehen jeweils gesonderte Aus-
schreibungen.

Vereins-/Gemeindeskimeisterschaften
Hiezu ergeht ebenfalls eine gesonderte 
Ausschreibung.

Betreuung des Tankstellenteichs in Wilhe-
ring, ideal zum Eislaufen.

• Wandern
Auskunft bei Traude Möstl 
Tel.: 0699/10233266

• Seniorentanz
Auskunft bei Christine Veres 
Tel.: 07221/88072

• Seniorenturnen
geplant ab Jänner 2012 
Auskunft bei Christine Veres 
Tel.: 07221/88072

Ein unverbindliches "Schnuppern" ist in 
jedem Fall auch für Nichtmitglieder mög-
lich.
Termine  sind über die Auskunftspersonen 
zu erfahren.

• Nordic Walking
Start jeden Donnerstag um 9.00 Uhr 
bei der Wilia Garage in Schönering 
Leitung Erna Schneeberger
Tel.: 07226/2631

 G E S U N D E  G E M E I N D E
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Gratulationen
Anlässlich des 60. Geburtstags besuchte 
eine Abordnung des Kommandos zwei 
Kameraden und stellte sich mit einem klei-
nen Geburtstagsgeschenk ein. 
Am 17. Juni feierte Kamerad Bruno 
Lausch seinen runden Geburtstag und am 
19. Juli unser Kassier Wolfgang Kaukal. 
Das Kommando und die Kameraden der 
FF Edramsberg  möchten euch an dieser 
Stelle noch einmal recht herzlich zu eu-
ren runden Geburtstagen gratulieren und 
wünschen euch zu euren bevorstehenden 
Ruheständen noch alles Gute.

Feuerwehrausflug der FF Edramsberg
Am 27. August fand unser eintägiger Aus-
flug statt. Mit dem Reisebusunternehmen 
Wolfsteiner  ging´s nach Zwettl wo wir uns 
die Brauerei  bzw. das Entstehen des Hop-
fensaftes ansehen konnten. 
Nach dem Mittagessen war unser nächster 
Halt die imposante Rosenburg im Kamp-
tal. Dort sahen wir, das waren 45 Mitrei-
sende, eine sehr interessante Greifvogel- 
Flugvorführung unter anderem mit dem 
Steinadler, dem König der Lüfte. 
Auf dem Heimweg kehrten wir in der Wa-
chau ein und ließen den Ausflug gemütlich 
ausklingen.

Freiwillige Feuerwehr Edramsberg

Kindergarten zu Besuch bei der Feuerwehr

Kindergarten zu Besuch bei der 
Feuerwehr
Am 15. Juli 2011 besuchte  uns der Kinder-
garten Schönering. Es wurde ein reichhal-
tiges Programm für unsere Kleinen gebo-
ten. 
Unter anderem konnten die Kinder eine 
Fahrt „hoch über den Dächern von Wilhe-
ring“ mit der Drehleiter Leonding unter-
nehmen. 
Weiters wurde das neue Feuerwehrhaus 
besichtigt und natürlich durfte das Sprit-

zen mit dem Tanklöschfahrzeug nicht feh-
len. Zum Abschluss gab es zur Stärkung 
noch eine kleine Jause.

Wir hoffen, es war für die Kleinen ein un-
vergessliches Erlebnis.

Freiwillige Feuerwehr Schönering

Bezirkssieger beim Feuerwehrleitungs-
bewerb 2011
Erstmals seit Bestehen der Feuerwehr 
Schönering wurde eine Bewerbsgruppe 
Bezirkssieger. 

Der Bezirkssieger wird aus den Ergebnis-
sen der 3 Abschnittsbewerbe Enns, Linz-
Land und Neuhofen errechnet. 
Folgende Platzierungen erreichten unsere 
3 Bewerbgruppen:

Aktive Gruppe Klasse A Sicherheit
• Bezirkssieger
• Tagessieger beim Abschnittsbewerb 
   Linz-Land in Schönering
• Tagessieger beim Abschnittsbewerb 
   Enns in Hofkirchen
• 3. Platz Tageswertung beim Abschnitts-
   bewerb Neuhofen in St. Marien
• 1. Platz in Bronze beim Abschnittsbe-
   werb Enns in Hofkirchen
• 1. Platz in Silber beim Abschnittsbewerb 
   Enns in Hofkirchen
• 1. Platz in Silber beim Abschnittsbewerb 
   Neuhofen in St. Marien
• 2. Platz in Silber beim Abschnittsbewerb 
   Linz-Land in Schönering 
• 4. Platz in Bronze beim Abschnittsbe-
   werb Neuhofen in St. Marien

Abschnittsbewerb Fortsetzung auf Seite 17
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Fortsetzung von Seite 16

• 8. Platz in Bronze beim Abschnittsbe-
   werb Linz-Land in Schönering

Aktive Gruppe Klasse B (mit Alterspunk-
ten)
• 2. Platz in Bronze beim Abschnittsbe-
   werb Linz-Land in Schönering
• 3. Platz in Bronze beim Abschnittsbe-
   werb Neuhofen in St. Marien
• 4. Platz in Bronze beim Abschnittsbe-
   werb Enns in Hofkirchen

Jugendgruppe
• 19. Platz Bezirkswertung
• 8. Platz Tageswertung beim Abschnitts-
   bewerb Linz-Land in Schönering

• 15.Platz Tageswertung beim Abschnitts-
   bewerb Neuhofen in St. Marien
• 7. Platz in Bronze beim Abschnittsbe-
   werb Linz-Land in Schönering
• 9. Platz in Silber beim Abschnittsbewerb 
   Linz-Land in Schönering
• 14. Platz in Bronze beim Abschnittsbe-
   werb Neuhofen in St. Marien
• 18. Platz in Silber beim Abschnittsbe-
   werb Neuhofen in St. Marien
• 38. Platz in Bronze beim Abschnittsbe-
   werb Enns in Hofkirchen

Landesfeuerwehrleistungsbewerb in 
Andorf
Beim heurigen Landeswettbewerb in An-
dorf wurden folgende Abzeichen erreicht:

Jugend Bronze: JFM Thewanger 
Sophie, JFM Thewanger Maximilian, JFM 
Ritzberger Daniel, JFM Leitner David, 
JFM Schrattenecker Sarah und JFM 
Götschhofer Florian

Jugend Silber: Götschhofer Michael

Aktiv Bronze: OFM Benda Karin, OLM 
Dipl.-Ing. Ramaseder Josef und PFM  
Leitner Andreas 

Aktiv Silber: HFM Berger Martin, 
OFM Hollaus Dominik und FM Zoitl 
Christopher 

Freiwillige Feuerwehr Wilhering

Bewerbe und erworbene Leistungsab-
zeichen
Nach einigen Jahren Unterbrechung konn-
te für heuer wieder eine Bewerbsgruppe 
gestellt werden. 
An folgenden Bewerben wurde in der all-
gemeinen Klasse BRONZE und SILBER 
teilgenommen:
21.05.2011 Abschnittsfeuerwehr-
Leistungsbewerb in Schönering
04.06.2011 Abschnittsfeuerwehr-Leis-
tungsbewerb in Hofkirchen i. Traunkreis
09.07.2011 Oö. Landesfeuerwehr-
Leistungsbewerb in Andorf

In Andorf konnten folgende Kameraden 
das Feuerwehr-Leistungsabzeichen erwer-
ben:
BRONZE: Melanie Bräuer, Daniel Moser, 
Michael Mühlbacher
SILBER: Lukas und Thomas Beyerl, 
Martin Mittermair, Florian Stiedl, 
Clemens Wolf

Beim 50. Oö. Landes-Wasserwehrleis-
tungsbewerb in Steyrermühl  am 17. und 
18. Juni 2011 nahmen 5 Zillenbesatzun-
gen (je 2 Mann) in den Klassen BRONZE 
und SILBER, sowie 4 Kameraden im Ein-
zelbewerb erfolgreich teil.

Leistungsbewerb

Dabei konnte das Wasserwehrleistungsab-
zeichen in BRONZE Daniel Moser, sowie 
das Wasserwehrleistungsabzeichen in SIL-
BER Alexander Rosenauer erwerben.

Die Jugendgruppe hat bei folgenden Be-
werben (jeweils in den Klassen BRONZE 
und SILBER) erfolgreich teilgenommen:
21.05.2011 Abschnittsfeuerwehr-
Leistungsbewerb in Schönering
04.06.2011 Abschnittsfeuerwehr-Leis-
tungsbewerb in Hofkirchen i. Traunkreis

25.06.2011 Abschnittsfeuerwehr-Leis-
tungsbewerb in St. Marien

Beim 36. Oö. Landesfeuerwehrjugend-
Leistungsbewerb in Andorf am 09.07.2011 
konnten folgende Jugendliche das Oö. Ju-
gend-Leistungsabzeichen erwerben:
BRONZE: Theresa Wießmayer, Alexander 
Janecek, Martin Sauschlager
SILBER: Michael Kraus, Philipp 
Pachinger

 F E U E R W E H R E N
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DO 22.09.2011 // 19:00-22:15 Uhr
Erste Hilfe Grundkurs 
folgend 4x Montag und Mittwoch
Rotes Kreuz Wilhering

SA 24.09.2011 // 14:00-17:30 Uhr
10 Jahre Wilhering beWEGt
Treffpunkt Altes Feuerwehrhaus Edramsberg
Wilhering beWEGt 

MO 26.09.2011 // 19:00-20:30 Uhr
„Gitarre für Anfänger“
Liedbegleitung leicht gemacht (5 Abende)
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering
Anmeldung unter 0676/88566154 
Eltern-Kind-Zentrum 

DI 27.09.2011 // 19:00-20:00 Uhr
Lauftreff der Gesunden Gemeinde 
Wilhering
Treffpunkt Sportplatz Union Mühlbach
Gesunde Gemeinde Wilhering,

MI 28.09.2011 // 19:30-21:30 Uhr
„Natürliche Heilmittel für Mutter 
und Kind“
Anmeldung unter 0676/88566154
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering 

DO 29.09.2011 // 19:30-21:00 Uhr
Selbstverteidigungskurs für Mädchen und 
Frauen ab 14 Jahren
5 Abende
Anmeldung unter 0676/88566154
Gymnastiksaal der VS-Schönering
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering

MI 26.10.2011 // 10:00-18:00 Uhr
11. Wilheringer Hofroas
Dörnbach - Katzing - 
Lohnharting - Appersberg
Hofroasgruppe der Wilheringer 
Ortsbauernschaft

MI 26.10.2011 // 19:00 Uhr
Wilheringer Orgelherbst
Orgelkonzert zum Nationalfeiertag
Werke von F. Liszt, B. Sulzer, J. Reubke
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

SA 29.10.2011 // 15:00-15:30 Uhr
Kasperltheater
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering

OKTOBER 2011
SO 02.10.2011 // 08:30 Uhr
Erntedankgottesdienst
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

SO 02.10.2011 // 13:00-18:00 Uhr
Neubürger-Roas durch das 
Wilheringer Gemeindegebiet
Treffpunkt Stiftsparkplatz
ÖVP Wilhering

MO 03.10.2011 // 16:00-17:00 Uhr
Bewegung bis ins Alter
Turnsaal der HS Wilhering
Rotes Kreuz Wilhering 

MO 03.10.2011 // 18:30 Uhr
DAOYIN - QI GONG Kurs
10 Abende
Naikido-SHIATSU Praxis 
Beatrix Schreiber

DI 04.10.2011 // 19:00-22:00 Uhr
„Grenzen setzen, Nerven schonen!“
3-teilige Seminarreihe
Anmeldung unter 0676/88566154
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering

FR 07.10.2011 // 13:30-19:30 Uhr
Erste Hilfe bei Säuglings- und 
Kindernotfällen
Rotes Kreuz Wilhering

FR 07.10.2011 // 18:45 Uhr
"900 Jahre Dörnbach" Sternwallfahrt
Pfarrkirche Dörnbach
Pfarre Dörnbach

FR 14.10.2011 // 15:00-19:00 Uhr
Gesundheitstag der 
Marktgemeinde Wilhering
„Herz-Kreislauf-Gesundheit“
Hauptschule Wilhering
Gesunde Gemeinde Wilhering

FR 21.10.2011 // 19:00 Uhr
SPÖ Bierkost
Musikschule Wilhering, Kellergewölbe
SPÖ Wilhering
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Nähere Informationen über alle Veran-
staltungen in Wilhering erhalten Sie auf 
www.wilhering.at

Sämtliche Angaben sind ohne Gewähr 
und erheben keinen Anspruch auf Richtig-
keit und Vollständigkeit. Alle Veranstalter 
haben die Möglichkeit, auf der Homepage 
der Marktgemeinde Wilhering Veranstal-
tungen, Vorträge, Kurse etc. einzutragen 
und somit der Öffentlichkeit zur Kenntnis 
zu bringen.

FR 18.11.2011 // 17:00-22:00 Uhr
„Wein im G‘wölb“
Musikschule Wilhering Kellerg'wölb
Union Mühlbach

SA 19.11.2011 // 19:30-22:00 Uhr
Herbstkonzert MV Dörnbach
Turnsaal der HS Wilhering
Musikverein Dörnbach

SO 20.11.2011 // 09:00-12:00 Uhr
Abschlussgottesdienst zum 
Festjahr „900 Jahre Dörnbach“
Pfarrkirche Dörnbach
Pfarre Dörnbach

SO 20.11.2011 // 10:00 Uhr
Pontifikalamt mit Chor und Orchester
J. Haydn „Mariazeller Messe“
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

SA 26.11.2011 // 15:00-20:00 Uhr
Adventmarkt in Dörnbach
Landgasthof Fischer - Dörnbach
Hauer Emilie 

SA 26.11.2011 // 17:00 Uhr
Adventkranzweihe
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

SA 26.11.2011 // 20:00 Uhr
Konzert Singkreis Schönering
Pfarrheim Schönering
Singkreis Schönering

SO 27.11.2011 // 10:00-18:00 Uhr
Adventmarkt in Dörnbach
Landgasthof Fischer - Dörnbach
Hauer Emilie 

MO 05.12.2011 // 17:45 Uhr
Nikoloauffahrt
Wilia-Parkplatz Schönering
ASKÖ-Wilhering

DO 08.12.2011 // ganztägig
Wilheringer Adventtage mit 
Weihnachtsblumenschau
Sieglinde Priglinger stellt Goldbilder aus
Stift Wilhering

DO 08.12.2011 // 10:00 Uhr
Pontifikalamt mit Chor und Orchester
W. A. Mozart „Missa solemnis“
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

SA 10.12. + SO 11.12.2011 // ganztägig
Wilheringer Adventtage mit 
Weihnachtsblumenschau
Sieglinde Priglinger stellt Goldbilder aus
Stift Wilhering

SA 10.12.2011 // 16:00-18:00 Uhr
Schauturnen
Turnsaal der HS Wilhering
Union Mühlbach 

DEZEMBER 2011
DI 01.11.2011 // 10:00 Uhr
Pontifikalamt mit Chor und Orchester
M. Wiesner „Missa Sti.Trinitatis“
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

DI 01.11.2011 // 14:30 Uhr
Allerseelenandacht und 
Friedhofsprozession
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

FR 04.11.2011 // 17:00-18:00 Uhr
Lichterfest
Treffpunkt 17.00 Uhr am Dorfplatz 
Schönering 
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering

SA 05.11.2011 // 19:00 Uhr
Wilheringer Orgelherbst
Orgel-Improvisationskonzert mit 
Wolfgang Seifen, Berlin
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

SO 06.11.2011 // 09:00-10:00 Uhr
Messe zum Gedenken der verstorbenen 
Musiker
Pfarrkirche Dörnbach
Musikverein Dörnbach

SO 06.11.2011 // 09:30 Uhr
Pfarrcafé Wilhering
Pfarrheim Wilhering
Pfarre Wilhering

FR 11.11.2011 // 19:30-22:00 Uhr
MEXIKO - PowerPoint-Präsentation 
von Hermann Heisler 
Pfarrheim Wilhering
Theatergruppe KBW Wilhering 

SA 12.11. + SO 13.11.2011
37. IVV-Wandertag
Schönering
Sektion Wandern, SV Wilhering

SO 13.11.2011 // 10:00 Uhr
Wilheringer Orgelherbst
Johann Nepomuk David, Missa Op.21 
sowie Orgelwerke von Joseph Messner
Stift Wilhering
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Mutter-Kind-Pass Untersuchungen  Entwicklungsdiagnostik

Ultraschall von Hüfte/Schädel/Bauch/Herz  EKG  Lungenfunktion

Allergiediagnostik  Ernährungsdiplom  Notarztdiplom

Nachsorge Frühgeborener und ambulanter Geburten

Hausbesuche

www.kinderor ordi.net

Fachärztin für Kinder- und
Jugendheilkunde

Wahlärztin

Or zeiten
Di 8:30-15:00 Mi 14:00-17:00 Fr 8:00-12:00

Um telefon. Anmeldung wird gebeten.

Bäckerw el 07221/88510 mobil  0043 (0) 664 73002502

Eltern-Kind-Zentrum

Das neue Eltern-Kind-Zentrum 
Programm  Herbst/Winter 2011 ist da!

Es gibt wieder viel zu entdecken!  Von den 
altbewährten Offenen Treffs, Spielgrup-
pen, Vorträgen, bis hin zu Selbstverteidi-
gungskursen für Kids und Erwachsene, 
einem Gitarrenkurs für Jugendliche und 
Erwachsene, Kasperltheater, NIA, Baste-
langebote für Groß und Klein und vieles 
mehr. 
Ihr EKiZ-Team freut sich, Sie wieder zahl-
reich bei uns begrüßen zu dürfen. 

Die Kinderfreunde Linz-Land möchten 
ein Zeichen für den Umweltschutz set-
zen, daher werden die Programmhefte 
nicht mehr automatisch an jeden Haushalt 
versandt. Das Eltern-Kind-Zentrum-Pro-
gramm liegt in Wilhering in allen Banken, 
Lebensmittelmärkten, Kindergärten, der 
Apotheke  und natürlich auch am Gemein-
deamt und im Eltern-Kind-Zentrum auf. 

Selbstverständlich  können Sie auch online 
unter www.kinderfreunde.cc/linz-land  in 
unserem Programmheft schmökern.  

Für weitere Infos steht Ihnen Frau Hübsch 
unter der Tel.Nr.: 0676/88 566 154 oder 
per E-Mail: ekiz.wilhering@kinderfreun-
de.cc gerne zur Verfügung.  

 S C H U L E N
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Unsere Hauptschule – auf dem Weg zur 
Neuen Mittelschule!
Wie schon angekündigt, steckt unsere 
Schule momentan in einem Entwicklungs-
prozess, der uns ab Schulbeginn einige 
Neuerungen bringen wird: 

Hauptschule Wilhering
Wenn auch die Eltern unserer Schülerin-
nen und Schüler die Umwandlung der 
Hauptschule in eine „Neue Mittelschule 
(NMS)“ befürworten, erarbeiten wir im 
Laufe dieses Schuljahres das Konzept für 
den neuen Schultyp. 

Notwendig dafür ist, dass sich bei der 
Schulforumssitzung mindestens zwei 
Drittel der Eltern dafür aussprechen. Wir 
Lehrerinnen und Lehrer haben bereits zu 
100 Prozent für den neuen Schultyp ge-
stimmt. 

Neu heißt dann:  Unterricht ohne Leis-
tungsgruppen, dafür Fördern und Fordern 
der Talente durch mehr Lehrerstunden, 
bessere Angebote für Lernen und Freizeit.
Wir raten allen Eltern der Volksschüler sich 
zeitgerecht für die Neue Mittelschule an-
zumelden, um beim Start der ersten Klasse 
NMS im Herbst 2012 dabei zu sein. 
Alle Interessierten laden wir herzlich ein, 
sich bei unseren Veranstaltungen laufend 
näher zu informieren!

Monika WijnenSchulklasse

ASKÖ Wilhering aktiv - Sektion Turnen

Das Schuljahr 2010/11 haben wir mit der 
Kinderolympiade abgeschlossen.
Es waren ca. 80 Kinder mit viel Eifer da-
bei.

Nun freuen wir uns wieder, wenn Sie zahl-
reich unsere Turnstunden besuchen:

• Kleinkinder 2-5 Jahren
jeden Freitag von 16-00 bis 17-30 Uhr in 
der Turnhalle der VS Schönering
• Kinder 5 – 10 Jahren
jeden Freitag von 16-00 bis 17-30 Uhr in 
der Turnhalle der HS in Schönering
• Jugendliche 10 – 15 Jahren
jeden Freitag von 17-30 – 19-30 Uhr in der 
Turnhalle der HS in Schönering
• Fit-mach-mit Pilates für Erwachsene und 
Jugendliche ab 15 Jahren
jeden Mittwoch von 19-00 bis 20-00 Uhr 
in der Turnhalle der Hauptschule in Schö-
nering
• Turnen 50+
jeden Mittwoch von 18-00 bis 19-00 Uhr 
in der Turnhalle der Hauptschule in Schö-
nering
• Turn10 für Kinder, die am Wettkampf in-
teressiert sind und nach Rücksprache mit 

den Trainern jeden Dienstag von 17-00 bis 
19-00 Uhr und jeden Freitag von 17-30 
bis 19-30 im Turnsaal der Hauptschule in 
Schönering

Trainingsbeginn für alle Gruppen ab 
13.09.2011 – 1 Monat gratis Schnupper-
training

Auskunft für die Kinderturnstunden:
Sonja Bauer, Tel. 0664/43816984,  
Claudia Holzbauer, Tel. 0676/7034005,
Hedwig Bauer, Tel. 07226/2148 und
Karin Steinhauser, Tel. 07226/3565

Auskunft für die Erwachsenenturn-
stunden:
Hedwig Bauer, Tel. 07226/2148 und 
Karin Steinhauser, Tel. 07226/3565 

Kinderolympiade

 S C H U L E N ,  S P O R T
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SV Maschinenbau Hierzer Wilhering - Sektion Fußball
Kampfmannschaft und Reserve
Bereits zwei Runden sind in der neuen Sai-
son 2011/2012 der 1. Klasse Mitte absol-
viert. Nachdem im Sommer der Kader in 
der Kampfmannschaft ein wenig verändert 
wurde, es wurden 4 Spieler abgegeben und 
4 neue Spieler stießen zum SV Maschi-
nenbau Hierzer dazu, war man natürlich 
gespannt, wie man sich heuer präsentieren 
wird. 

In der ersten Runde setzte es beim Auf-
stiegsaspiraten Ansfelden eine knappe 2:3 
Niederlage, im ersten Heimspiel konnte 
allerdings bereits der erste Saisonsieg ge-
gen Eferding/Fraham errungen werden. 
Als Zielsetzung wurde ausgegeben, sich 
wie in der letzten Saison im Vorderfeld 
zu positionieren und wie im Vorjahr den 
zahlreichen Zusehern spannende Matches 
zu präsentieren. 

Die Reservemannschaft Wilherings muss-
te nach einem Neuaufbau leider ebenfalls 
eine Auftaktniederlage einstecken. 
Mit Harald Possegger kümmert sich nun 
ein neuer Trainer um die Reserve und er 
setzt zum Großteil auf junge Spieler, die 
einfach noch eine Zeit brauchen um sich 
zusammenzufinden. Allerdings konnte 
auch die Reserve beim ersten Heimspiel 
den ersten Punkt gegen Eferding erzielen. 

Wir sind zuversichtlich, den richtigen Weg 
eingeschlagen zu haben und werden sicher 
noch viel Freude an der Reserve haben.  

Nachwuchs
Im Nachwuchsbereich haben sich eben-
falls Änderungen ergeben. So konnten 
für die U10 und U11 neue Trainer gefun-
den werden. Die U10 trainieren nun die 
Kampfmannschaftsspieler Erdal Sivrikaya 

und Osman Altay. Um die U11 kümmert 
sich nun Jasmin Pajic, der in der letzten 
Saison noch die U12 betreut hat. Bei den 
älteren Jahrgängen wird nun auf eine wei-
tere Kooperation mit der Union Mühlbach 
gesetzt. Die U13, U15 und U17 werden 
nun gemeinsam mit unseren Nachbarn aus 
Mühlbach die Meisterschaft bestreiten. In 
der Vergangenheit hat diese Kooperation 
bereits sehr gut funktioniert und wir sind 
zuversichtlich, dass sich das auch in der 
neuen Saison fortsetzen wird. 

Auch für die Spielgemeinschaft der U17 
konnte mit Thomas Hanneberger ein neu-
er Trainer gefunden werden, um die U15 
kümmert sich aus Wilheringer Sicht wei-
terhin Hermann Waldburger.

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage 
unter www.svwilhering.at

SV Wilhering - Sektion Ski und Turnen
Mit SV Wilhering Sektion Ski und 
Turnen - Fit for Life – Fit durch die kalte 
Jahreszeit

Für alle 40+ und darüber  Begeisterten – 
Konditionsgymnastik und Bodyworkstunde 
mit Frau Edith Parzmayr.  
Mittwoch  von  19.00 – 20.30 Uhr  im neu-
en Turnsaal des  Stiftgymnasium  Wilhe-
ring. Beginn ist am Mittwoch, 28. Septem-
ber 2011.

Step-Aerobic und Bodywork mit Margot 
Humenberger .  Donnerstag von 18.30 – 
20.00 Uhr im neuen Turnsaal  des Stift-
gymnasium Wilhering. Beginn ist am 
Donnerstag,  29. September 2011.

Teilnahmegebühr:  € 25,- für Mitglieder 
des SV Wilhering Sektion Ski und Turnen. 
Für Nichtmitglieder  € 35,- . 
Bitte anmelden ausschließlich bei der 
RAIBA Schönering unter Einzahlung des 

Betrages auf Kontonummer  1.112.622 
BLZ 34180

Terminankündigung:
Skieröffnungsfahrt: Ort je nach Schneelage 
am 3. Dezember 2011
Familienskitage: 28. und 29. Dezember 
2011, Hauser Kaibling
Gemeindeskimeisterschaften:  4.  Februar 
2012, Sternstein

SV Wilhering - Sektion Tennis
Die heurige Mannschaftsmeisterschaft 
OÖTVB wurde Anfang Juli abgeschlos-
sen.
Herausragend war die Erreichung der Her-
renmannschaft +35 mit dem Meistertitel 
in der Regionalliga Ost und damit der Auf-
stieg in die Oberösterreichische Landesli-
ga.
Dieser Meistertitel ist einer der größten 
Erfolge in der Vereinsgeschichte der Sek-
tion Tennis.

Im Namen des Vorstandes gratulie-
ren wir herzlichst Mannschaftsführer

Viehböck Markus und den Spielern Pölz 
Rene, Grünberger Christian und Jan Hof-
mann.

Auch die Herrenmannschaft 1 legte eine 
ausgezeichnete Saison vor und belegte in 
der Regionalliga West den ausgezeichne-
ten 2. Rang und verpasste den Aufstieg in 
die OÖ-Landesliga denkbar knapp.

Leider konnte die Damenschaft den Klas-
senerhalt in der Regionalliga nicht schaf-
fen, aber wir sind zuversichtlich, dass wir 
mit unseren hoffnungsvollen Nachwuchs-

spielerinnen Plamberger Jana, Hartmann 
Julia und Rebecca Steiner und den altbe-
währten Spielerinnen die Bezirksliga kräf-
tig durchmischen werden.

Die Vereinsmeisterschaft ist derzeit noch 
im Gang und wir werden bei der nächsten
Ausgabe der Gemeindezeitung darüber 
berichten.
Laufende Infos gibt es natürlich auf der 
Homepage des SV Wilhering.

Sektionsleiter
Manfred Feigl

 S P O R T



23

SV Wilhering - Sektion Tischfußball
Peter Swoboda: 3. Platz bei der Wuzzl 
WM in Oberwart, Burgenland.
 
Mit dem 3. Platz bei der Staatsmeister-
schaft im Vorjahr qualifizierte sich Peter 
Swoboda sen. für die Tischfußball-Welt-
meisterschaft 2011 im Juli in Oberwart.

Neben seiner Selbständigkeit (Fa. PCS  
Peter´s Computer Service) musste er nun 
täglich auf das Ereignis hintrainieren. Trai-
ningsstätten waren zu Hause im Keller und 
im Verein bei den Twisters in Eferding. 

Aufgrund der immer besser werdenden 
Technik wurde er schließlich 2 Monate vor 
der WM ins Nationalteam einberufen.

Beim ersten Auftritt in der Nationalmann-
schaft, wurde Österreich Vizeweltmeister.
Im Einzel konnte sich Peter Swoboda auf-
grund eines der schwersten Lose, mit dem 
Weltmeister und dem Vizeweltmeister des 
Vorjahres, leider nicht für die Endrunde 
qualifizieren. 

Spiel um Platz 3 gegen England

Im Doppel jedoch, mit dem Wiener Zahn-
arzt Harald Reitbrecht, konnten sie den 
sensationellen 3. Platz gegen die Doppel-
weltmeister des Jahres 2010 aus England, 
erkämpfen. 

Ein Video dazu gibt es auf Youtube 
„Swoboda Peter“.

Wir gratulieren sehr herzlich und wün-
schen noch viel Erfolg!

Ein Dutzend Teilnehmer nahm trotz 
schlechter Wetterprognose am traditionel-
len  Radausflug am 15. August teil. 

Vom Sportplatz über Pasching, dem Ödt-
see, entlang der Traun zum Stockinger 
nach Ansfelden führte die Route. 
Dort wurde eine Rast eingelegt, dann ging 

Von 8. bis 10. Juli feierte die Union Mühl-
bach mit einem tollen 3-Tagefest das 50-
Jahr-Jubiläum!

Wir danken allen Besuchern für ihr Kom-
men und allen Helfern für die tatkräftige 
Unterstützung!

Union Mühlbach - Sektion Freizeit
es wieder zurück über Haid und  Taun zum 
Sportplatz in Mühlbach, wo Gegrilltes auf 
uns wartete. 

Es fiel kein einziger Tropfen während die-
ser Fahrt über knapp 40km, erst beim ge-
mütlichen Ausklang fing es an zu regnen. 
Trotzdem war es ein gelungener Ausflug.

Radausflug

Union Mühlbach

Union Mühlbach - 
Sektion Fußball
Während sich die Nachwuchsmannschaf-
ten noch auf die neue Saison vorbereite-
ten, hat die Kampfmannschaft schon die 
ersten Siege erreicht! 
Die Mannschaft unter dem neuen Trainer 
Mario Sipura ist noch stärker und hat sich 
vor allem in spielerischer Hinsicht noch 
verbessert! 
Kommen Sie zu unseren Heimspielen und 
überzeugen Sie sich selbst!

 S P O R T



®Sagenhafte  
Wander-Erlebnisse
Der Donausteig verbindet seit  
Juli 2010 Passau und Grein

Der Donausteig® –  
einfach sagenhaft!

Passau – Linz – Grein Nähere Informationen: 
WGD Tourismus GmbH, Lindengasse 9, 4041 Linz

www.donausteig.com
Infohotline: +43 (0) 732/72 77 - 800

MIT UNTERSTÜTZUNG VON LAND 
(Wirtschaftsressort) und EUROPÄISCHER UNION

Europäischer Landwirt-
schaftsfonds für die 
Entwicklung des 
ländlichen Raums: 
Hier investiert Europa in 
die ländlichen Gebiete.

450 Kilometer Donausteig, 40 Donaurunden
Seit Juli 2010 ist diese sagenhafte Vielfalt aus Natur- und Kulturland-
schaften durch den 450 Kilometer langen Donausteig verbunden. Un-
ter dem Motto „einfach sagenhaft“ bietet er dem Wanderer außerge-
wöhnliche Ein- und Ausblicke in die ebenso abwechslungsreichen wie 
fesselnden Landschaften entlang der Donau. Dabei ist der Donausteig 
so aufgebaut, dass er für jeden Typ Wanderer das passende Angebot 
auf Lager hat:
 •  Weitwanderer können den gesamten Donausteig in mehreren Ta-

gesetappen in Angriff nehmen. 
 •  Speziell für Ausflugswanderer wurden die 40 Donausteigrunden 

konzipiert. Sie zweigen an ausgewählten Einstiegsstellen von der 
Hauptroute des Donausteiges ab und führen auch ins Hinterland. 

Die Donausteig-Wirte
Insgesamt 64 Beherbergungsbetriebe im bayerisch-oberösterreichi-
schen Donauraum sind „Donausteig-Wirte“, die Gäste entlang des 
neuen Wanderweges kompetent beraten und begleiten. Als Spezia-
listen in Sachen Wanderurlaub entlang des Donausteiges unterwer-
fen sie sich festgelegten Qualitätskriterien für 
 Nächtigungs- und Gastronomiebetriebe. 

Sagenhafte Erlebnisplätze
Durch insgesamt 135 Start-, Rast- und Panorama-
plätze erfahren die wechselnden Landschaften an 
der Donau eine durchgehende Inszenierung. In 
den Gemeinden entlang des Donausteiges finden 
Wanderer die Startplätze mit ausführlichen Info-
tafeln. Die Rast- und Panoramaplätze sind neben 
den Übersichtstafeln auch mit modernen Sitz- und Rastgelegenheiten 
ausgestattet. 
Ganz nach dem Motto des Donausteigs – „einfach sagenhaft“ – sind 
die Übersichtstafeln mit insgesamt 120 traditionellen Sagen aus dem 
Donauraum versehen.

Das Sagenbuch zum Donausteig

Die Geschichten zum Wander-
weg zwischen Passau und Grein

Jene Sagen und Mythen, Geschichten und 
Erzählungen, die als ständige Begleiter auf 
120 Informationstafeln entlang des Weges 
angebracht sind, gibt es ab sofort auch in 
Buchform. 

Der 128 Seiten starke Band enthält jene Sagen, die vom bekannten 
oberösterreichischen Märchenerzähler Helmut Wittmann eigens für 
den Donausteig zusammengetragen und neu adaptiert wurden. Für 
die Illustrationen sorgte – ebenso wie auf den Donausteig-Tafeln – der 
Wiener Künstler Jakob Kirchmayr. Die Geschichten des Donausteiges 
zum Nachlesen eignen sich zur Vor- und Nachbereitung einer Wander-
tour genauso, wie als begleitende Lektüre im Rucksack. 

Seite um Seite entfalten sich die traditionellen 
Mythen des bayerisch-oberösterreichischen 
Donautales und gewähren oftmals tiefere Ein-
blicke in die Historie des Stromtales, in das Le-
ben der Menschen an der Donau.
Das „Donausteig Sagenbuch“ von Helmut 
Wittmann mit Illustrationen von Jakob Kirch-
mayr ist im Tyrolia Verlag erschienen.

Es ist zum Preis von € 14,95 im Buchhandel und bei der Werbegemein-
schaft Donau Oberösterreich unter www.donaushop.at erhältlich.
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Die zum 2. Mal veranstaltete Ferienpass-
Aktion „Zielsport“ ist auch heuer wieder 
sehr gut angenommen worden. Die Kin-
der waren sehr engagiert und diszipliniert 
beim Versuch die Mitte zu treffen. 

Auf diesem Weg möchte ich mich noch 
bei allen Helfern und bei den Getränke-

Schützenverein Schönering
spenden bedanken. Wir freuen uns, alle 
Jugendlichen die sich dazu entschließen, 
bei uns zu trainieren. Das Jugendtraining 
findet einmal in der Woche statt. 

Weitere Informationen, Fotos vom Feri-
enpass und zum Verein erhalten Sie auf 
unserer Homepage http://vereine.tips.

at/schuetzenverein-schoenering/fotos 
(oder im Google einfach eingeben “Tips 
Schützenverein Schönering“, dann kommt 
es schon an erster Stelle.) oder per Mail 
swc@aon.at Swoboda Christian ( Jugend-
leiter).

Heuer stellen wir zum ersten Mal seit 17 
Jahren wieder eine Jugendmannschaft in 
der Mannschaftsmeisterschaft. 
Wir wünschen unserer Jugend alles Gute.
Die Ergebnisse all unserer Mannschaften 
werden auf unserer Homepage laufend ak-
tualisiert. 

Die Erwachsenen starten 2011/2012 wie-
der mit 2 Mannschaften in die neue Sai-
son. Nach dem heurigem Aufstieg in die 1. 
Klasse haben wir wieder Verstärkung be-
kommen. Hofmeister Gerald, der bislang 
in der Landesliga in Hartkirchen geschos-
sen hat, kommt wieder zu uns zurück. 

Wir streben heuer den Aufstieg in die Be-
zirksliga an.  Die Kinder bei der Einweisung

Eine sehr starke Leistung zeigte die Mann-
schaft des ESV Schönering mit Eder Tho-
mas, Eder Bernhard, Lang Martin, Eder 
Friedrich und Eder Friedrich jun. beim 
„SAPU-Cup“ am 23. Juli 2011 in Hagen-
berg. Der ESV Schönering erreichte unter 
18 Mannschaften den ausgezeichneten 3. 
Rang.

Auf der Stocksportanlage in Schönering 
veranstaltete am 27. August 2011 die SG 
SSV Raiffeisen Alkoven das „17. Lenz-Mo-
ser-Weinturnier“ für Herrenmannschaften. 
Bei einem sehr starken Teilnehmerfeld 
belegte der ESV Schönering mit Kraml 
Alfred, Nöbauer Max, Paumgartner 
Günter und Eder Friedrich unter 15 Mann-
schaften den 8. Rang.
Der Landesverband der OÖ Stocksportler 
hat am 4. September 2011 auf der Anlage 
in Schönering die Landesmeisterschaft 
der Seniorinnen Ü-50 ausgetragen. Unse-
re Damen mit Eder Maria, Holzbauer Ilse, 
Margarete Harrer und Ersatzfrau Vieh-
böck Renate haben einen schwarzen Tag 
erwischt und nur den vorletzten Platz be-
legt.

Stockschützenverein Schönering

Neue Sportbekleidung für den ESV Schö-
nering
Für den Verein ist es immer wieder eine 
große finanzielle Belastung wenn das Da-
menteam und die Herrenmannschaften 
mit Poloshirt, Sporthose und Trainings-
anzug ausgestattet werden. Dank unseres 

Sponsors, der einen maßgeblichen Teil der 
Kosten übernommen hat, konnte die An-
schaffung realisiert werden. 
Einen herzlichen Dank an die Firma Moser 
Catering – Partyservice und Cafe Restau-
rant Regina für die großzügige finanzielle 
Unterstützung!

Funktionäre des ESV in der neuen Spielkleidung

 S P O R T



26

Open Air Frühschoppen
Trotz nicht so optimaler Wetterverhältnis-
se war auch der heurige Open Air Früh-
schoppen am Pfarrplatz in Dörnbach ein 
voller Erfolg. 
Das abwechslungsreiche Unterhaltungs-
programm, welches durch Gesangseinla-
gen der Talente aus den Reihen des Mu-
sikvereins aufgelockert wurde, sorgte für 
beste Stimmung bei den Besuchern. 

Kulinarisch verwöhnt wurden die Gäste 
mit frisch gebackenen Schnitzeln, Brat-
würsteln und köstlichen hausgemachten 
Mehlspeisen. 
Natürlich durfte auch das selbstgebraute 
Musibier nicht fehlen. Auch für Wein- 
und Mostgenießer hatten die Dörnbacher 
etwas zu bieten. Wir vom Musikverein 
Dörnbach sagen allen unseren freiwilligen 

Musikverein Dörnbach

Open Air Frühschoppen

Helfern ein herzliches DANKE für die 
tolle Unterstützung und freuen uns schon 

auf den nächsten Open Air Frühschoppen 
2012.

Ehrenobmann Friedrich Meinschad 
verstorben
Einer der größten Förderer des MV Schö-
nering, Herr Ökonomierat Friedrich 
Meinschad, ist am 22. August 2011 im 91. 
Lebensjahr verstorben. Fritz Meinschad 
war bereits in den 1960er Jahren Beirat 
und unterstützendes Mitglied im Verein. 
Von 1984 bis 1993 hatte er die Funktion 
des Obmanns inne. 
In seine Ära fiel u. a. die Errichtung des 
neuen Probelokals für den Musikverein 
in der Volksschule (1986). Zitat aus der 
damaligen Gemeindezeitung: „Ohne die 
Hartnäckigkeit des Obmannes Friedrich 
Meinschad … wäre es nicht möglich ge-

Musikverein Schönering
wesen, dem MV Schönering eine so schö-
ne Heimstätte zu bieten“.  
1993 übergab Fritz Meinschad die Ob-
mannstelle an Franz Kuppek. Als Aner-
kennung für seine Verdienste erhielt er im 
selben Jahr den Rudolf Zeman-Preis durch 
den Landeshauptmann und wurde zum 
Ehrenobmann in der Generalsversamm-
lung des Musikvereins ernannt. 
Wir werden ihm immer ein ehrendes An-
denken bewahren.

Musikausflug nach Bogen/Nieder-
bayern 
Seit vielen Jahren pflegt der Musikverein 
Schönering den Kontakt zur Stadt Bogen 

in Niederbayern, der Partnerstadt der 
Marktgemeinde Wilhering.
Das 5-tägige Bogener Volksfest war für uns 
Anlass genug für einen Musikausflug am 
Freitag, dem 8. Juli 2011.
Abfahrt war um 14 Uhr mit dem Bus. Nach 
einer kurzen Pause in Passau erreichten 
wir Bogen, wo wir auf dem Stadtplatz ein 
Platzkonzert spielten. 
In Erinnerung werden uns besonders die 
lautstarken Showeinlagen des Bogener 
Böllerschützenvereins zwischen unseren 
Musikstücken bleiben.

Anschließend beteiligten wir uns, gemein-
sam mit den diversen lokalen Vereinen 
(Goldhauben, Tennis, Böllerschützen, 
Pfeiferlzug,...) am großen Stadtumzug. 
Dieser endete nach ca. einer dreiviertel 
Stunde im Festzelt, wo Bogener Volksfest 
offiziell eröffnet wurde. 

Zu späterer Stunde glänzte der Musik-
verein in den Bandpausen mit spontanen 
Musikeinlagen, die das Zelt „zum Kochen 
brachten“…
Leider mussten wir am Höhepunkt der 
Gaudi, ca. 23 Uhr, bereits wieder die 
Heimreise antreten.

Resümee: Kurz, aber intensiv – gerne wie-
der!MV Schönering beim Platzkonzert in Bogen

M U S I K
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Der Vorstand des Imkervereins Mühlbach 
konnte bei der im Gasthaus Hollaus abge-
haltenen Jahreshauptversammlung zwei 
verdiente Imkerkollegen ehren.

Der Obmannstellvertreter Johann Diep-
linger wurde für 40 Jahre verdienstvolle 

Imkerverein Mühlbach
Tätigkeit im Imkerverein mit der Überrei-
chung eines Ehrendiploms geehrt. 
Josef Ertl, langjähriger Kassierstellvertre-
ter, erhielt für 60 Jahre verdienstvolle Tä-
tigkeit im Imkerverein ein Ehrendiplom 
mit einem Bienenwachsteller überreicht. 
Der Vorstand und alle Imkerkollegen gra-

tulieren den geehrten Mitgliedern und 
wünschen Ihnen viel Freude bei der Arbeit 
mit den Bienen.

Ferienpassaktion – Imkerverein
Auch dieses Jahr besuchten im Zuge der 
Ferienpassaktion der Marktgemeinde 
Wilhering eine Gruppe interessierter Ju-
gendlicher den Obmann des Imkervereins 
Manfred Aichinger. Der Schaubienenstock 
wurde besichtigt, Honig wurde selbst ge-
schleudert und über die Bienen gab es viel 
zu erfahren. 
Die Kinder waren alle mit Begeisterung 
bei der Sache. Zum Abschluss gab es 
noch Honigbrote und jedes Kind konnte 
sich ein Glas selbst geschleuderten Ho-
nig mit nach Hause nehmen. Ein Dank 
gilt den Helfern, die zum Gelingen bei-
getragen haben: Dipl. Ing. Reinhold 
Aichinger, Karl Füreder und Christian 
Leimlehner.Ferienpassaktion

Erste-Hilfe-Grundkurs und Rettungs-
sanitäterausbildung beim Roten Kreuz 
Wilhering
Erste Hilfe kann jede(r) lernen . 
Niemand ist zu jung oder zu alt dafür. Und 
jeder kann schon im nächsten Moment 
selbst in die Lage kommen, Hilfe zu brau-
chen oder Hilfe leisten zu müssen. Auch 
das beste Rettungssystem braucht Zeit, 
um Arzt und Sanitäter zum Notfallort zu 
bringen. Zeit, in der das Erste-Hilfe-Wis-
sen eines Familienangehörigen, einer Ar-
beitskollegin oder eines anderen Verkehrs-
teilnehmers über den weiteren Verlauf 
entscheiden kann. Bei einem Erste-Hilfe-
Kurs werden mit den neuesten Erkennt-
nissen im Bereich der Wiederbelebung, 
einem umfangreichen Wissen für alle Not-
fälle und auch der richtigen Versorgung 
von kleinen Unfällen und Missgeschicken 
vertraut gemacht.

Beginn des Erste-Hilfe-Grundkurses am 
22.09.2011. Der Kurs findet 5x an einem 
Montag und Mittwoch von jeweils 19.00 
– 22.15 Uhr beim Roten Kreuz Wilhe-
ring statt. Der Kursbeitrag beläuft sich auf  
€ 52,-- pro Teilnehmer. 
Spannend und umfangreich ist das Betä-
tigungsfeld eines Rotkreuz-Sanitäters -  

Rotes Kreuz

Rettungseinsätze, Krankentransporte und 
Ambulanzdienste.

„Die Rettungssanitäter-Ausbildung um-
fasst  3 Teile und startet mit den oben 
angeführten Erste-Hilfe-Grundkurs. 
Aus den Erfahrungen nach 16 Stunden 
Erste-Hilfe-Ausbildung kann sich in der 
Folge jeder Teilnehmer beim Informati-
onsabend für den Rettungssanitäter-Kurs 
am Do, 13.10.2011 um 19.00 Uhr an der 
Rot-Kreuz Bezirkstelle Eferding (Vor dem 
Linzertor 10) unverbindlich über die Aus-

bildung, die Tätigkeit eines Sanitäters, 
eine freiwilligen Mitarbeit sowie über den 
Zivildienst beim Roten Kreuz informieren 
und dann entscheiden, ob er sich mit der 
Ersten-Hilfe zufrieden gibt oder das Inter-
esse für ein Weiterlernen zum Rettungssa-
nitäter geweckt wurde.

Anmeldungen und weitere Informationen 
zu den angeführten Kursen, bzw. zu weite-
ren Kursen und Termine erhalten Sie unter 
der Telefonnummer 07272/2400-22 oder 
per Mail: wilhering@o.roteskreuz.at

 V E R E I N E ,  S O Z I A L E S
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Hochzeitsjubiläum
Am 19. Juni 2011, folgten 17 Paare der Ein-
ladung zum Fest der Jubiläumshochzeiten 
in der Wallfahrtskirche Dörnbach. 

Herr Pfarrer Purrer hielt einen sehr per-
sönlichen Gottesdienst und spendete je-
dem Paar erneut das Sakrament der Ehe. 
Nach dem Gottesdienst zogen die Paare 
ins Pfarrheim, wo sie mit Sekt, Kaffee und 
einem reichhaltigen Mehlspeisenbuffet 
bewirtet wurden. 

Herzlichen Dank an Frau Emilie Hauer, 
welche durch den wunderschönen Vormit-

Goldhaubengruppe Dörnbach

Fest der Jubiläumshochzeiten

tag, der viel zu schnell zu Ende ging, führ-
te. Im kommenden Jahr wird dieses Fest in 
der Stiftskirche Wilhering stattfinden. 

Wir laden schon jetzt sehr herzlich dazu 
ein.
Paula Eibensteiner

Ausflug zur Mohnblüte
Schon Ende 2010 haben wir uns vorge-
nommen, im Waldviertel den Mohn blü-
hen zu sehen.

Am Mittwoch, dem 13. Juli sind wir 
schließlich gefahren. An diesem Tag hat er 
schön geblüht. Die Fahrt hat diesmal Stefan 
Wolfsteiner vorbereitet und mit seinem 
Luxus-Bus haben wir das schöne Wetter 
bei 32°C gut überstanden.

Es war wieder eine schöne Fahrt in ange-
nehmer Gemeinschaft.
Der nächste Ausflug ist auch schon ge-
plant: Am 7. September geht es in den 
Bayrischen Wald.

Pensionistenverband

Mohnblütenfeld

Bei herrlichstem Wetter besuchten 50 Mit-
glieder des Seniorenbundes Wilhering die
Oberösterreichische Landesgartenschau 
in Ansfelden. 

Die hohen Temperaturen luden immer  
wieder zum Verweilen ein, wobei man die 
vielen Eindrücke der wunderschön gestal-
teten Anlage auf sich wirken lassen konn-
te.
 
Ebenfalls 50 Teilnehmer an der diesjähri-
gen Theaterfahrt nach Bad Hall erlebten 

Seniorenbund
an einem schönen Sommerabend eine 
schwungvolle und spritzige Aufführung 
der Operette "Wiener Blut" von Johann 
Strauss.

Der feierliche Festakt anlässlich der Über-
reichung der oö. Kulturmedaille an Prof.
Wilhelm Schupp durch LH Dr. Josef Püh-
ringer rundete den gelungenen Abend ab.

Christine Veres, Schriftführerin

 S E N I O R E N ,  A L L G E M E I N E S

Notrufnummern
122	 Feuerwehr
133	 Polizei
144	 Rettung
112	 Euronotruf
147	 Kinder-Notruf (Rat auf Draht)
142	 Telefonseelsorge
141	 Ärztenotdienst
120	 Pannenruf ÖAMTC
123	 Pannenruf ARBÖ

01 717 19            Frauen-Notruf
01 313 30            Psychiatrische Soforthilfe
01 406 43 43      Vergiftungen
0800 204 88 00 Bankomat-Kartensperre



0732�/�652436

Zivilschutz-Probealarm
in�ganz�Österreich

am�Samstag,�1.�Oktober�2011,�zwischen�12:00�und�13:00�Uhr

Österreich�verfügt�über�ein�Flächen�deckendes�Warn-�und Alarmsystem.�Mit�mehr�als
8.193�Sirenen�kann�die�Bevölkerung�im�Katastrophenfall�gewarnt�und�alarmiert�werden.

durchgeführt.

Um�Sie�mit�diesen�Signalen�vertraut�zu�machen�und�gleichzeitig�die�Funktion�und�Reichweite
der�Sirenen�zu�testen,�wird�einmal�jährlich�von�der�Bundeswarnzentrale�im
Bundesministerium�für�Inneres�mit�den�Ämtern�der�Landesregierungen�ein

Für�Ihre�Sicherheit

österreichweiter�Zivilschutz-Probealarm

Bedeutung�der�Signale

Sirenenprobe

Warnung

Alarm

Entwarnung

15�Sekunden

3�Minuten gleich�bleibender�Dauerton

1�Minute auf-�und�abschwellender�Heulton

1�Minute gleich�bleibender�Dauerton

Herannahende�Gefahr!

Am�1.�Oktober�nur�Probealarm!

Radio�oder�Fernseher�(ORF)�bzw.�Internet�(www.orf.at)�einschalten,
Verhaltensmaßnahmen�beachten.

Gefahr!

Am�1.�Oktober�nur�Probealarm!

Schützende�Bereiche�bzw.�Räumlichkeiten�aufsuchen,�über
Radio�oder�Fernsehen�(ORF)�bzw.�Internet�(www.orf.at)
durchgegebene�Verhaltensmaßnahmen�befolgen.

Ende�der�Gefahr!

Am�1.�Oktober�nur�Probealarm!

Weitere�Hinweise�über�Radio�oder�Fernsehen�(ORF)
bzw.�Internet�(www.orf.at)�beachten.

Infotelefon�am�1.�Oktober�von�9:00�bis�15:00�Uhr

Achtung:�Keine�Notrufnummern�blockieren!

ZIVILSCHUTZ
Oberösterreich



30

Neuer Frauenarzt in Leonding

Dr. Franz Roithmeier Ich habe im Mai 2011 meine Frauenarztpraxis im 
Facharztzentrum Leonding („Kürnbergmarkt“) er-
öffnet. Ich stehe dort jeden Dienstag Nachmittag und 
Abend sowie nach telefonischer Vereinbarung zur Ver-
fügung. Als Wahlarzt nehme ich mir genügend Zeit für 
ausführliche Gespräche, umfassende Informationen und 
eine exakte Untersuchung. 
Daneben bin ich als Facharzt für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe am Krankenhaus der Barmherzigen 
Schwestern in Linz beschäftigt. Im Falle einer notwen-
digen weiterführenden Diagnostik oder Operation wer-
den Sie von mir auf Wunsch persönlich im Krankenhaus 
betreut. Weiters besteht die Möglichkeit, Sie bei einer 
Entbindung im Krankenhaus der Barmherzigen Brüder 
selbst zu betreuen.
 
Dr. Franz ROITHMEIER
Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Arzt für Allgemeinmedizin, Akupunktur
WAHLARZT
Fachärztezentrum Leonding
Ruflingerstraße 17, 4060 Leonding
Telefon: 0664/105 27 44
www.frauenarzt-roithmeier.at

Suppen ein Genuss für kalte und warme 
Tage! Das neue Suppenkochbuch soll in 
Wilherings Küchen nicht fehlen.

Viele regionale und saisonale Rezepte ver-
feinern ihren Speiseplan.
Kochen ist eine Leidenschaft von Elisa-
beth Streicher. Unsere Seminarbäuerin hat 
die besten Suppenrezepte für OÖ. in dem 
Buch als Autorin zur Verfügung gestellt. 

Wer Lust auf das Buch hat, kann es gerne bei 
Frau Streicher (Tel.nr. 0699/10261550) 
erwerben.Es kostet € 17,90!

Sie werden staunen, welche Köstlichkeiten 
Suppen sein können.

Ortsbauernschaft

 A L L G E M E I N E S

OÖ Familienkarte
Die OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteils-
funktion bringt wieder jede Menge Vortei-
le für die oberösterreichischen Familien. 

Zum Beispiel:
• Action und Nervenkitzel im Familien-
park Agrarium
• Die Puppenkitzlbühne feiert Geburtstag 
und die OÖ Familienkarte feiert mi einer 
Halbpreisaktion mit
• Erziehungsfallen
• Welios - Familienspaß in einer neuen 
Dimension
• Willkommen im Tiergarten Schönbrunn
• Modellbaumesse Ried am 08. + 09.10.
• 1. Familienkongress in Österreich am 
09. Oktober 2011 in Bad Ischl

Informationen zu den aktuellen Aktionen 
finden Sie auf www.familienkarte.at .
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OÖ. Landlerhilfe überbringt Kindern in 
den Waldkarpaten ein Weihnachtspackerl 
aus Oberösterreich.

„Christkindl aus der Schuhschachtel“ heißt 
die Weihnachtsaktion der OÖ. Landlerhil-
fe, die heuer bereits zum elften Mal in der 
Zeit von 17. bis 21. Dezember 2011 durch-
geführt wird. 
Letztes Jahr haben über 21.000 oberös-
terreichische Kinder und ihre Familien 
Pakete mit Süßigkeiten, Hygieneartikel, 
sowie mit Schul- und Spielsachen gefüllt. 

Christkindl aus der Schuhschachtel

Sie wurden dann direkt an Kinder in den 
ukrainischen Waldkarpaten, wo auch heu-
te noch Nachfahren oberösterreichischer 
Aussiedler leben, verteilt. 

Seit Beginn dieser humanitären Aktion, 
die vom Land OÖ. und vielen Sponsoren 
und Förderern alljährlich unterstützt wird, 
konnten seit 2001 mit vielen tausenden 
ehrenamtlichen Helfern mehr als 150.000 
Pakete und 2010 erstmals auch das ORF 
Friedenslicht als Symbol des Friedens 
überbracht werden.

Wir suchen daher schon jetzt wieder Kin-
der und Familien, Privatpersonen, Kin-
dergärten, Schulen, Pfarren, Vereine, Ge-
meinden, Sponsoren und Firmen, die uns 
Weihnachtspakete und Sachspenden oder 
ein Transportfahrzeug zur Verfügung stel-
len bzw. uns mit einer Spende (Konto Nr. 
825.000, Blz. 34000 bei der Raiffeisenlan-
desbank) zur Abdeckung der Transport-
kosten unterstützen.

Weitere Informationen gibt’s unter 0732 / 
60 50 20 oder auf  www.landlerhilfe.at

Petra Plemely erzählt und illustriert Ge-
schichten für junge und fantasiereiche 
Leser.

„Burgen und ihre Sagen“ und ein Lern-
krimi von „Kaiser Friedrich III“. Das sind 
die beiden Neuerscheinungen von Petra 
Plemely.

Lebendige Geschichte zum Greifen nah: 
Das ist die Welt, in der Petra Plemely zu 
Hause ist. Unter dem Pseudonym „Maya“ 
– dem Vornamen ihrer Tochter, hat Frau 
Plemely bereits einen Linz-Stadtführer 
und einen Kulturführer für Kinder heraus-
gegeben. 
Seither recherchiert Plemely in längst ver-
gangenen Zeiten über Ritter und Burg-
fräuleins. Von trockener Materie hält sie 
nichts: „Geschichte soll lebendig werden. 
Das geht am besten, wenn man begleitend 
zu den Geschichten auch tatsächlich die 
Orte aufsucht, an denen die Sagen spie-
len“. 
Obwohl alle Fakten abgesichert sind, ent-
führt die Wilheringerin die jungen Leser 
in eine Traumwelt. Viele Schulen nutzen 
die Lektüre gerne, um Freude am Lesen 
zu und gleichzeitig Abenteuer zu vermit-

Neue Sachbücher für Kinder

Petra Plemely und Tochter Maya

teln. Das Burgenbuch soll einen Anreiz ge-
ben, Burgen zu entdecken und ihre Sagen 
weiterzuerzählen. Im Lernkrimi erfährt 
man nebenbei, wie der Habsburgerkaiser 
Friedrich III. in Linz gelebt hat.

Nähere Informationen erhalten Sie im In-
ternet unter http://sites.google.com/site/
maya09eigenverlag 

Buchbestellung unter maya09@gmx.at 

 A L L G E M E I N E S
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Das Kuratorium für Verkehrssicherheit 
(KFV) fordert erhöhte Aufmerksamkeit 
auf Kinder im Straßenverkehr. 

Auch Autofahrer haben Verantwortung 
für die Sicherheit der Kinder
Für die Sicherheit der Kinder im Straßen-
verkehr sind alle verantwortlich, nicht nur 
Kinder und ihre Eltern. Zum Schutz der 
Kinder müssen alle Verkehrsteilnehmer − 
vor allem die Autofahrer − ihr Verhalten 
anpassen. 
„Kinder machen im Verkehr Fehler, des-
halb sind sie vom Vertrauensgrundsatz 
ausgenommen. Daher muss sich jeder Ver-
kehrsteilnehmer entsprechend umsichtig 
und vorsichtig verhalten, wenn Kinder im 
Straßenraum unterwegs sind“, so Othmar 
Thann, Direktor des KFV. 
Mit der 23. StVO-Novelle wurde der Ver-
trauensgrundsatz präzisiert: „Die Teilnah-
me am Straßenverkehr erfordert ständige 
Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnah-
me“ – das gilt vor allem gegenüber Kin-
dern.

Kinder haben beim Überqueren 
Vorrang
Kinder haben im Verkehr beim Überque-
ren der Fahrbahn gesetzlich Vorrang. Au-
tofahrer sind daher verpflichtet, Kindern 
eine sichere Querung der Straße zu er-
möglichen – und zwar nicht nur auf Zeb-
rastreifen, sondern auch an allen anderen 
Straßenstellen: Autofahrer müssen also 
anhalten, damit ein Kind sicher die Straße 
queren kann.

Wichtigster Schutz: langsamer 
Wo mit Kindern gerechnet werden muss, 
sollte die Geschwindigkeit reduziert wer-
den. Vor allem im Ortsgebiet sind Kinder 
gefährdet: 70 Prozent der verletzten Kin-
der im Verkehr verunfallten dort. 

Rund 85 Prozent aller Unfälle mit Kindern 
passieren nicht am Schulweg, sondern in 
der Freizeit. Die meisten Kinder verun-
fallen in der Zeit von 16 bis 18 Uhr, daher 
sind alle aufgefordert, speziell auch am 
Nachmittag auf Kinder zu achten. Nicht 
nur auf die Schulanfänger sollte besonders 
Rücksicht genommen werden: 

Gib Acht! Kinder haben Vorrang im Verkehr

Mit zunehmendem Alter sind Kinder mehr 
alleine und häufiger unterwegs und daher 
gibt es auch eine größere Gefährdung bei 
größeren Kindern.

Achtung Schulbus: Vorbeifahrverbot
Bei Schulbussen im Einsatz (orangefarbe-
ne Schülertransporttafel, eingeschaltete 
Alarmblinkanlage und Warnleuchten) darf 
auf keinen Fall vorbeigefahren werden. Die 
Fahrzeuglenker müssen anhalten – auch 
dann, wenn der Bus in einer Haltestellen-
bucht steht!

Tipps für Lenker:
• Reduzieren Sie die Geschwindigkeit, 
   wenn Sie Kinder im Bereich der Straße 
   sehen und fahren Sie bremsbereit. 
• Seien Sie in unmittelbarer Umgebung 
   von Schulen, Haltestellen von Schul-
   bussen und öffentlichen Verkehrsmitteln
   besonders aufmerksam, vor allem nach 
   Schulschluss, wenn die Kinder ihren 
   Bewegungsdrang ausleben möchten.
• Halten Sie vor Zebrastreifen immer 
   vollständig an, wenn ein Kind die Straße 
   überqueren möchte oder sich bereits 
   darauf befindet. Kinder lernen in der 
   Verkehrserziehung, den Zebrastreifen 
   erst zu überqueren, wenn ein Fahrzeug 
   steht. 

• Achten Sie auch auf Rad fahrende 
   Schüler und halten Sie genügend Ab-
   stand. Rechnen Sie mit falschen Verhal-
   tensweisen.
• Verhalten Sie sich korrekt, auch wenn 
   Sie zu Fuß unterwegs sind - seien Sie 
   den Kindern ein Vorbild!

Besonderheiten von Kindern im Stra-
ßenverkehr
• Kinder sind leicht ablenkbar: Die Auf-
merksamkeit von Kindern richtet sich oft 
plötzlich auf für sie wichtige Objekte (z.B. 
vorbeilaufender Hund). Gefahren im Stra-
ßenverkehr werden dann nicht mehr wahr-
genommen.
• Reaktionszeit: Für Volksschulkinder ist 
es noch schwierig, begonnene Handlun-
gen (z.B. Laufen) plötzlich zu unterbre-
chen, was zu problematischen Situationen 
führen kann.
• Eingeschränkte Wahrnehmung: Volks-
schulkinder können Entfernungen noch 
nicht richtig einschätzen und haben ein 
engeres Blickfeld als Erwachsene. Sie 
nehmen herankommende Fahrzeuge erst 
später wahr und erkennen schwer, ob sich 
Geräusche nähern oder entfernen. Volks-
schulkinder können aufgrund ihrer Kör-
pergröße auch nicht über parkende Autos 
sehen.
• Längeres Queren: Bitte geben Sie Kin-
dern genug Zeit, die Straße in Ruhe zu 
überqueren. Aufgrund der kürzeren 
Schrittlänge brauchen Kinder länger, um 
die Straße zu überqueren. Gerade Schul-
anfänger brauchen auch oft länger, um zu 
entscheiden, ob das sichere Queren mög-
lich ist. 

Alle Straßenverkehrsteilnehmer sind auf-
gefordert, sich besonders rücksichtsvoll und 
vorbildlich im Straßenverkehr zu verhalten 
– speziell gegenüber Kindern.

Rückfragehinweis:	
Pressestelle KFV (Kuratorium für 
Verkehrssicherheit):
Tel.: 05-77077-1919, 
E-Mail: pr@kfv.at, www.kfv.at

Quelle: Kuratorium für Verkehrssicherheit
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Am Samstag, 1. Oktober 2011, wird heu-
er zum 11. Mal ein "Tag der offenen Tür" 
in Oberösterreichs Tierheimen durchge-
führt. Dieser Event anlässlich des Welttier-
schutztages bietet Gelegenheit, sich in den 
Tierheimen umzusehen und vor Ort zu 
informieren. 
Zweck dieser Veranstaltung ist es, den Be-
sucherInnen die erbrachten Leistungen 
für ausgesetzte, zurückgelassene oder ver-
nachlässigte Tiere von Oö. Tierschutzor-
ganisationen zu präsentieren. 

Wie jedes Jahr wurden leider auch heuer 
wieder in der Urlaubssaison viele Tiere 
ausgesetzt oder in Tierheimen abgegeben. 
Und obwohl im Vorjahr tausende Tiere 
vermittelt werden konnten, warten der-
zeit wieder zahlreiche Hunde, Katzen und 
Kleintiere in Oberösterreichs Tierheimen 
auf neue HalterInnen. 

Tag der offenen Tür in den Tierheimen Oberösterreichs

"Ich sehe natürlich in dieser Aktion 
für das eine oder andere Heimtier eine 
Chance, ein neues Zuhause zu finden", 
hofft Tierschutz-Landesrat Dr. Hermann 
Kepplinger. 

Der Tag der offenen Tierheime bietet inte-
ressante Rahmenprogramme, Führungen 
und Informationen zur Tierhaltung. Wei-
ters bietet er die Möglichkeit, Menschen 
auf die Situation in den Tierheimen auf-
merksam zu machen. 
"Gerade für verängstigte Tiere, aber auch 
für welche die unter einer körperlichen Be-
hinderung leiden, ist es besonders schwer 
ein neues Zuhause zu finden. 

Nehmen Sie Anteil am Los der armen hei-
matlosen Tiere. Vielleicht finden Sie einen 
Freund fürs Leben", appelliert Hermann 
Kepplinger.

In folgenden Tierheimen wird der "Tag 
der offenen Tür“ durchgeführt:
- Tierheim Linz (Mostnystraße 16)
  OÖ. Landestierschutzverein und Verein 
  für Naturschutz
- Tierheim Steyr (Neustifter Hauptstr. 11)
  OÖ. Landestierschutzverein und Verein 
  für Naturschutz
- Tierheim Wels (Tierheimstraße 40)
  Betreiber: Magistrat der Stadt Wels
- Tierheim Altmünster (Eben 51)
  Tierschutzverein "Franz von Assisi" 
- Tierheim Schabenreith - Steinbach am 
  Ziehberg (Nr. 23)
  Tierschutzverein "Tierparadies Schaben-
  reith"
- Tierheim Freistadt (Schwandtnerstr. 28)
  Verein Tierschutzstelle Freistadt
- Tierheim Lochen (Gutferding 11)
  Tierschutzverein "Pfotenhilfe"
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Unternehmer zu werden ist eine hervorra-
gende Chance für Menschen, die gestalten 
möchten und sich dabei gerne immer wie-
der neuen Herausforderungen stellen. 

Damit die eigene Selbständigkeit zur Er-
folgsstory wird, ist eine gute Gründungs-
vorbereitung das Fundament. 
In einem Gründer-Workshop erfahren an-
gehende Jungunternehmer alles Wesentli-
che, um die Weichen in die Selbständigkeit 
richtig zu stellen.
Rechtliche und betriebswirtschaftliche 
Gründer-Infos im Paket.

Im ersten Teil des Workshops wird zu 
rechtlichen Themen wie Gewerberecht, 
Rechts-formen, Steuern und soziale Ab-

Gründer-Workshops des Gründer-Service der WKO Linz-Land

sicherung informiert. Im daran anschlie-
ßenden zweiten Teil geht es gezielt um die 
betriebswirtschaftliche Gründungsvorbe-
reitung. 
Spezialisten geben dabei Infos und Tipps 
zur professionellen Erstellung eines Unter-
nehmenskonzeptes, zur richtigen Markt-
einschätzung, zur Mindestumsatz-Berech-
nung und zu Fragen der Finanzierung/
Förderung.

Darüber hinaus können in der Kleingrup-
pe auch Kontakte zu anderen Gründern 
geknüpft werden.
Die Workshop-Teilnahme ist kostenlos!

Im 2. Halbjahr 2011 sind in der WKO 
Linz-Land folgende Termine geplant:

Mittwoch, 21. September 2011
Mittwoch, 19. Oktober 2011
Mittwoch, 23. November 2011

Alle Veranstaltungen finden von 15:00 bis 
19:00 Uhr in der WKO Oberösterreich, 
Hessenplatz 3, 4020 Linz statt. 

Anmeldungen zu den einzelnen Gründer-
Workshops sind unter Tel. 05-90909 oder 
per E-Mail unter sc.veranstaltung@wkooe.
at möglich.
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Ärztlicher Sonn- und 
Feiertagsdienst

Keine Trauungen

Am Standesamt Wilhering werden an Sonn- und 
Feiertagen, sowie an folgenden Terminen keine 
Trauungen abgehalten:

Samstag, 24. Dezember 2011 
Samstag, 31. Dezember 2011
Samstag, 07. Januar 2012
Freitag, 06. April 2012
Samstag, 07. April 2012
Samstag, 19. Mai 2012
Samstag, 27. Oktober 2012
Montag, 24. Dezember 2012
Montag, 31. Dezember 2012

Für folgende standesamtliche Angelegenheiten bitten 
wir Sie um Terminvereinbarung:
•Niederschrift zur Ermittlung der Ehefähigkeit
•Vorgespräch für die standesamtliche Trauung
•Besichtigung der Räumlichkeiten des Standesamtes
  in der Musikschule Wilhering

Kontakt: Elke Hirsch (Leitung Standesamt),
Tel.: 07226/2255-13

Sprechtage Politiker

Bürgermeister Mario Mühlböck

An Dienstagen und Donnerstagen von 09.00 bis 11.00 Uhr und 
zusätzlich an den nachstehend angeführten Terminen von 16.30 
bis 18.00 Uhr.
Telefonische Terminreservierungen sind notwendig.
29.09.2011
06., 11., 18., 27.10.2011
03., 08., 15., 17., 29.11.2011

Vizebürgermeisterin Renate Kapl

Marktgemeindeamt Wilhering
jeden 2. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Um telefonische Terminvereinbarung am Gemeindeamt 
(07226/2255-34) wird höflich ersucht.

Vizebürgermeister Manfred Winter

Marktgemeindeamt Wilhering
jeden 1. Dienstag im Monat von 08.00 bis 09.00  Uhr
Telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt 
(07226/2255-33 o der -34) wird erbeten.

Rechtsanwalt Mag. Roland Zimmerhansl

Marktgemeindeamt Wilhering
jeden 1. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
erste - kostenlose - anwaltliche Beratung
Um Terminvereinbarung am Gemeindeamt wird erbeten.

Kanzleianschrift:
Harrachstraße 6 (Atrium City Center), 4020 Linz
Tel.: 0732/65 70 70 Serie

 T E R M I N E

01. + 02.10.2011		 Dr. Oberroithmair
08. + 09.10.2011		 Dr. Aumayr
15. + 16.10.2011		 Dr. Hörtenhuber
22. + 23.10.2011		 Dr. Grund
26.10.2011		  Dr. Aumayr
29. + 30.10.2011		 Dr. Oberroithmair

01.11.2011		  Dr. Hörtenhuber
05. + 06.11.2011		 Dr. Aumayr
12. + 13.11.2011		 Dr. Grund
19. + 20.11.2011		 Dr. Oberroithmair
26. + 27.11.2011		 Dr. Hörtenhuber

03. + 04.12.2011		 Dr. Aumayr
08.12.2011		  Dr. Grund
10. + 11.12.2011		 Dr. Grund
17. + 18.12.2011		 Dr. Oberroithmair
24. + 25.12.2011		 Dr. Aumayr
26.12.2011		  Dr. Oberroithmair
31.12.2011		  Dr. Hörtenhuber

Telefonnummern:
Dr. Aumayr		  07274 6325
Dr. Grund		  07226 2635
Dr. Hörtenhuber		 07274 6424
Dr. Oberroithmair	 07221 88816
Auskunft Ärztenotdienst	 141



Sichern Sie sich 3 Jahre Prämiengarantie*!

 Kfz-Versicherung

 Haus & Heim Versicherung

 Rechtsschutzversicherung

 Profi-Paket für Landwirte

 Profi-Paket für Unternehmer

* Für Neuabschlüsse, in der Kfz-Versicherung ausgenommen Fahrzeugwechsel und Umstufungen im Bonus-Malus System.

Christian Stadler
Dipl. Finanzberater, gepr. Vermögensberater
Am Weinberg 13, 4073 Wilhering
Mobil: 0664/404 32 24
christian.stadler@wuestenrot.at
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